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Telegramm Adreſſe :
„ Journal Mannheim . “

In der Poſtliſte eina⸗tragen unter
Nr . 2958 .

Abounement :
60 Biſg . monatlich .

Bringerlohn 20 Pig , monatlick
durch die Poſt pez. inel . Poſtauf⸗

ſchlag M. . 30 urv Quartal .
Juſerate :

Die Colonel⸗Zeile 20 Pfg .
Die Reklamen⸗Zeile 60 Pfs .

Einzel⸗Nuuntern 3 Pfg .

der Stadt Mannheim und Umgebung ,

aunheimer Journt
( 110 . Jahrgang . )

Erſcheint wöchentlich zwölf Mal .

Verantwortlich für Politif ; :
Dr . Paul Harms .

für Theater , Kunſt u. Feuilleton :
Dr . Friedrich Walter .

ſür den lot . und prov . Theil :
Ernſt Müller .

für den Inſeratentheil ; :
Karl Apfel .

Rotalionsdruck und Verlag der
Dr . H. Haas ' ſchen Buch⸗

druckerei ( Erſte Mannheimer
Typoorapbiſche Anſtalt ) .

( Das „ Maunheimer Journal “
iſt Eigenthum des katholiſchen

Bürgerhoſpitals . )

( Maunheimer Volksblatt . )

l .

Donbel - Nenuern 5 Oig , E 8 , 2 Geleſenſte und verbreitetſte Zeitung in Mannheim und Umgebung . E 6 , 2 ſämmtlich in Ranndelm .

Nr . 126. (Mittagblatt . ) Freitag , 16 . März 1900 . ( Feltphon⸗Ar. 218

Deutſcher Reichstag .
168 . Sitzung vom 15. März . ( Schluß . )

Müller⸗Meiningen ( freiſ . Bp . ) befürwortet einen Antrag
Beckh . der in § 184 einige Worte abändern und § 184a und § 184b

ſtreichen will . Die Rede Roerens ſei eine Vertheidigungsrede geweſen ,
wie auch das Centrum der Angeklagte ſei . ( Lachen im Centrum . )
Das Damoklesſchwert dürfe nicht über den ganzen Kunſtverlag auf⸗
gehängt werden ; die Kunſt dürfe nicht in ein Joch heuchleriſcher
Prüderie gedrängt werden . Der Staatsanwalt , der Richter und der

Schutzmann als Retter der deutſchen Kunſt ſei ein Stoff für eine⸗

Satire auf Jahre hinaus . Schon jetzt ſind in Berlin Bilder von Rubens

polizeilich beanſtandet worden . Die Darſtellung „ Leda mit dem

Schwan “ , an der Roeren ganz beſonders Anſtoß nehme , befindet ſich
an der Mittelthür der Peterstirche in Rom . Die Compromißanträge

hätten zwar dem § 18ab die ſchlimmſten Giftzähne ausgezogen ; er

ſſei aber immer noch ſo kautſchukartig , daß die Partei des Redners ihn

micht annehmen könne .

Staatsſekretär Dr . Nieberding beſtreitet , den Künſtlern eine

ſolche Fülle von juriſtiſchen Deductionen vorgetragen zu haben , daß

ſie ganz dumm davon im Kopfe geworden ſeien . Der Vorredner kam

auf meine neuliche Aeußerung zu ſprechen , daß den Künſtlern das

juriſtiſche Verſtändniß nicht eigen iſt . Darin liegt nichts Verletzendes ;
ich würde es nicht übel nehmen , wenn man mir ſagte , daß ich die

Geſetze der Aeſthetik und der Kritik nicht ſo gut kenne , wie die Künſtler .

Verletzungen des Zartgefühls auf geſchlechtlichem Gebiet werden in

§ 184 behandelt . Verletzungen des Schamgefühls auf außergeſchlecht⸗
lichem Gebiete in 8 184a . Wenn man die Materie ſo trenne , werde

ſie leichtverſtändlich und klar .
SGroeber ( Centr . ) wendet ſich gegen die Abgg. v. Vollmar und

Müller⸗Meiningen . Die „ Leda mit dem Schwan “ an der Peterskirche
in Rom werde wahrſcheinlich nicht unanſtändig dargeſtellt ſein . Die

Herren in der Verſammlung in München , die angeblich die beſte geiſtige

Bildung vorſtellten , hätten ſich nicht gerade gewählt ausgedrückt ; es

pürfte ſie deshalb nicht wundern , wenn ſie ſcharf angegriffen würden.
Geheimrath Kruſe erklärt , der Theaterparagraph dürfte , wenn

er Geſetz würde , ein recht bedauerliches Daſein führen ; ein Bedürfniß

könne nicht anerkannt werden . Die polizeilichen Beſtimmungen reichten

bollkommen aus . Nedner bittet im Namen der Regierung , den § 184b

als überflüſſig abzulehnen . 55
Deinhard (nutl . ) : Seine Partei erblicke in den Zuſätzen der

Kommiſſion eine große Gefahr ; ſeine Partei wolle die freie Kunſt .

Baheriſcher Bundesbevollmächtigter Graf Lerchenfeld : Er

halte es für ſeine Pflicht , Namens ſeiner Regierung die Annahme des

§ 184a zu erklären ; er glaube nicht , daß man der baheriſchen Regierung

Horwerfen könne , daß ſie kein Intereſſe für die Künſt habe ; wenn er

kotzdem die Annahme des § 184a empfehle , ſo gehe daraus hervor ,

zaß der Paragraph die Kunſt nicht ſchädigen werde .

Auer ( Soc . ) ſpricht gegen die Compromißankrägs⸗

Stockmann ( Rp. ) kritt für die Compromißanträge ein .
Gegen 6 Uhr wird ein Vertagungsantrag geſtellt und gegen die

Stimmen der Linken abgelehnt .

Kurz darauf ſtellt Abg . Singer nochmals einen Vertagungs⸗

intrag und beantragt namentliche Abſtimmung . Der Antrag wird

nit 182 gegen 21 Stimmen abgelehnt . Nach der Abſtimmung tritt

e Linke , die den Saal verlaſſen hatte . wieder ein und wird mit „ Aha “ ⸗

Kufen empfangen . 5
Liebermann v. Sonnenberg befürwortet die Com⸗

romißanträge unter großer Unruhe des Hauſes . 5
Vicepräſtdent Schmidt bittet , nicht durch weitere Unrühe die

Würde des Hauſes zu beeinkrächtigen . Nach kurzen Unterbrechungen

teginnt die Unruhe neuerdings . 5
Gegen 7 Uhr beantragt Abg . Singer nochmals Vertagung .

Graf Hompeſch beantragt Schluß der Dehatte . 1
Singer beantragt namentliche Abſtimmung über beide Anträge .
Der größte Theil der Linken verläßt den Sgal . Es wird zunächſt

ſber den Antrag Singer abgeſtimmt . Vor Verkündigung des Reſul⸗
l eee .

Wir beginnen morgen zunächſt mit dem Abdruck der Novelle

ßürſtin Natalie von L. N. Satalin und haben uns entſchloſſen ,

n Stelle des angekündigten Romans : „ Ein ſenſationeller Fall “ von

Arthur Zapp ,
inen anderen , ebenſo intereſſanten und ſpannenden Roman deſſelben
leliebten Autors zu veröffentlichen , der den Titel führt :

Lilien auf dem Felde
nd ſicherlich den Beifall unſerer Leſer finden wird .

ee
Noman von Heiurich Lee .

( Nachdruck verboten . )

48) ( Schluß .

Der Winter war wieder gekommen und es war Weihnachten

geworden . Die ſchöne Villa des Oberſt lag im Schnee gebettet ,

aber ſie ſchaute ſo faſt nur noch traulicher und behaglicher aus .

Aus ſoweit ſie nicht die herabgelaſſenenRoll⸗
jalouſieen verſchloſſen , glänzte durch die ſchon ſinkende Dämme⸗

rung heller Lichterſchein . Er kam aus dem Speiſezimmer, wo

auf dem wohlbekannten , ſchon feſtlich angerichteten Tiſch fünf

Gedecke lagen , das fünfte für Curt, der heute aus Berlin eintraf .

Eine Thür öffnete ſich und Leonie krat ein . 8

Sie halte diesmal , was die kleine Tafel betraf , noch ihre

ganz beſonders feſtlichen Anordnungen gegeben. Das alte Erb⸗

ſtück aus der Familie des Oberſt , das Meißener Service mit den
Bottengruberſchen Malereien ſtand auf dem Tiſch , — das ciſelirte

ſtlberne Fiſchbeſteck, das er ihr am letzten Geburtstage geſchenkt,
und für den Champagner die neuen , im Licht des Kronleuchters

blitzenden Diamankgläſer . Dazwiſchen waren über den blenden⸗

tats erklärt der Abg . v. Kardorff : Die 50

Antrag Singer unterſtützten , müßten in der Abſtimmung als anweſend
mitgerechnek werden .

Singer erklärt , die Bemerkung Kardorffs
Widerſpruch mit der Geſchäftsordnung .

Richter ſchließt ſich dem an .
Bei der Abſtimmung hatten nur 191 Abgeordnete abgeſtimmt ;

das Haus iſt ſomit beſchlußunfähig . Morgen 1 Uhr : Fort⸗

ſetzung und Gewerbenovpelle .

ſtehe in grellſtem

Soziale Friedensarbeit .

[ J Zehn Jahre ſind jetzt verfloſſen , ſeit in den Februar⸗

erlaſſen des Jahres 1890 der Weiterführung des ſozialen Aus⸗

gleichs und der Sicherung des Friedens zwiſchen Arbeitgebern und

Arbeitnehmern als Ziel geſetzt wurde , „geſetzliche Beſtimmungen
über die Formen in Ausſicht zu nehmen , in denen die Arbeiter

durch Vertreter , welche ihr Vertrauen beſitzen , an der

Regelung gemeinſamer Angelegenheiten betheiligt und zur

Wahrnehmung ihrer Intereſſen bei den Verhandlungen mit den

Arbeitgebern und mit den Organen der Regierung befähigt wür⸗

den . Durch eine ſolche Einrichtung ſolle den Arbeitern der freie
und friedliche Ausdruck ihrer Wünſche und Beſchwerden ermög⸗

licht und den Staatsbehörden Gelegenheit gegeben werden , ſich
über die Verhältniſſe der Arbeiter fortdauernd zu unterrichten
und mit den letzteren Fühlung zu behalten . “ Alſo der kaiſerliche

Erlaß , zu deſſen Ausführung nichts geſchah , bis zu Anfang dieſer

Seſſion , im Winter vor einem Jahre , eine energiſche Initiative
wieder einſetzte . Auf die kaiſerlichen Erlaſſe beriefen ſich ausdrück⸗

lich zwei Anträge , ein nationalliberaler und einer aus der Mitte

des Centrums . Der Centrumsantrag , ſein Urheber war der

Abg . Dr . Hitze , ging dahin , die verbündeten Regierungen zu

erſuchen , khunlichſt bald dem Reichstag einen Geſetzentwurf zum

Zweck der Errichtung von Arbeitskammern vorzulegen .

Der nationalliberale Antrag , der von den Ahgg . Fehr . v. Heyl,

und Bafſermannentworfen worden , lautete : den Centrums⸗

antrag dahin zuerweitern , daß die Gewerbegerichte
weiter ausgebaut würden , und das lokale Arbeitsamt in der

Weiſe aus dem Gewerbegericht heraus zu entwickeln , daß an den

größeren Orten , wo ausreichender Arbeitsſtoff dafür vorhanden

iſt , Abtheilungen ( Sektionen ) gebildet würden , deren eine

für die Induſtrie , deren andere für Handwerk Und vielleicht auch

für die induſtriellen Kleinbetriebe zuſtändig wäre . Die Landes⸗

regierungen würden dieſe Zerlegung der Gerichte in ſelbſtſtändige

Abtheilungen anzuordnen haben . Die Abtheilung für die Fabrik⸗

betriebe würde zunächſt mit den Funktionen als lokales Arbeits⸗

amt auszuſtatten ſein .
a ) zur Unterſtützung der Arbeiter in Fällen der Arbeits⸗

loſigkeit thunlichſt Kaſſen einzurichten ;

p) Gutachten zur Förderung der gewerblichen Intereſſen an

Staals⸗ und Gemeindebehörden abzugeben und Jahresberichte

zu erſtatten ;
e ) Wünſche und Anträge , welche die geſundheiklichen Verhältniſſe

der Arbeiter und die Fürſorge für Arbeiterwohnungen be⸗

treffen , zu berathen und den Behörden vorzulegen .

d ) Sodann ſollten die Funktionen dieſer Abtheilungen der Ge⸗

werbegerichte als Eintgungsamt im Falle don Streitigkeiten

zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitern dahin erweitert werden , daß ein

geſetzlich geſicherter „ erhandlungszwang “ ! eingeführt wirb .

Die weſentlichen Unterſchiede dieſer beiden Anträge ſind im

Plenum Ende Aprlil und Anfang Mai vorigen Jahres aus⸗

Abgeordneten , die den giebig erörtert wo rden . Die Anträge wurden gemeinſam an eine

Kommiſſion verwieſen , diejetzt nach eingehender Erörterung

zu einem Beſchluß gekommen iſt , der mit allen gegen vier ſozial⸗
demokratiſche und eine konſervative Stimme , gefaßt worden , und

gemeinſam von den Abgeordneten Freiherr Heyl zu Herrus⸗

heim , Dr . Hitze , Baſſermann , Dr . v. Frege ,
Jacobskötter und Trimborn eingebracht worden war .

Dieſer Kommiſſionsbeſchluß lautet dahin , die verbündeten Re⸗

gierungen zu erſuchen :
a) für die Pflege des Friedens zwiſchen Arbeitgebern und Arbeit⸗

nehmern geſetzliche Beſtimmungen über die For men

herbeizuführen , in denen die Arbeiter durch Vertreter , welche ihr Ver⸗

krauen beſitzen , an der Regelung gemeinſamer Angelegenheiten be⸗

theiligt und zur Wahrnehmung ihrer Intereſſen bei Verhandlung mit

den Arbeitgebern und mit den Organen der Regierung befähigt werden ;

b) insbeſondere in Erwägung darüber einzutreten , in welcher
Weiſe durch eine weitere geſetzliche Ausgeſtaltung der Gewerbe⸗

gerichte unter beſonderer Berückſichtigung der § 8 9 ( Bildung von

Abtheilungen : Fabrik , Handwerk , Hausinduſtrie ) , 61 und 69

( Einigungsamt ) und 70 ( Gutachten und Anträge ) des Geſetzes bom

29 . Juli 1890 , betreffend die Gewerbegerichte , ein Weg zu dem sub a

bezeichneten Ziele ſich bietet .

Dieſer Antrag , der nach eingehender Begründung durch den

Abg. Frhr . v. Heyl gegen die Stimmen der Sozial⸗
demokraten und mit ſo großer Mehrheit dadurch Annahme

gefunden hat , daß das Centrum dem Gedanken des national⸗

liberalen Antrags entgegengekommen iſt , darf ſicher auf bereit⸗

willige Unterſtützung im Plenum rechnen . Im Anſchluß daran

wurbe der Antrag des freiſinnigen Abg . Dr . Pachnicke und

des liberalen Abgeordneten Röſicke Deſſau angenommen ,

der auf derſelben Linie ſich bewegend , dahin geht , „ den Reichs⸗

kanzler zu erſuchen , dahin zu wirken , daß ein Reichs⸗
arbeitsamt errichtet werde , welchem die Unterſuchung und

Feſtſtellung der Arbeiterperhältniſſe im deutſchen Reiche unker

Hinzuziehung von Vertretern der Arbeitgeber und Arbeitneßmer
obliegt. “ 8 3

Deuiſches Reich .
* Berlin , 15 . März . ( Dr . Solf, ) der Vorſitzende des

Gemeinderaths von Apia , deſſen Ernennung wir ſchon ange⸗
kündigt hatten , iſt nunmehr endgiltig zum Gouverneur

don Samoa ernannt worden . Aus Apia meldet das

Reuterſche Bureau : In Gegenwart der Verkreter der Vertrags⸗
mächte und der Häuptlinge Mataafa und Tamaſeſe hat am

1. März eine öffentliche Verſöhnung der beiden

Volksſtämme ſtattgefunden . Dr . Solf iſt zum Gouverneur

von Samoa ernannt . Das Obergericht , der Gemeinderath und

die Beamten der Konſulargerichtsbarkeit haben zu beſtehen auf ;
gehört . Die beſtehenden Geſetze bleiben in Kraft . Die Einge⸗
borenen verhalten ſich im Weſentlichen ruhig . Eine öffentliche
Bekanntmachung theilt mit , daß Samoa unter deut⸗

ſchen Schusz geſtellt iſt .

Vereinigte Staaten .

Waſhington , 15 . März . ( Bei der Beſprechung
des Fleiſchbeſchaugeſetzes ) im deutſchen Reichstag
kündigt auch die amerikaniſche Preſſe mit Bedauern den unver⸗

meidlichen Zollkrieg an . Indeß befleißigt ſie ſich trotz der
hochgefürbten Berliner Agenturdepeſchen einer lobenswerthen

den Damaſt Veilchen und Maiglöckchen , die Koſtbarkeiten des
Treibhauſes , geſtreut . Leonie ſah , daß Alles gut war⸗

Geräuſchlos öffnete ſich abermals die Thür .
Ein Arm legte ſich um Leonie und ſie erſchrack nicht , ſie

wußte , wer es war .

„ Das ſieht ja aus, “ ſcherzte der Oberſt — „ als ob wir heute
Wunder wen erwarten . “

„ Das iſt auch ſo , Hermann, “ lächelte ſie ihn an — „heute
erwarten wir den erſten Weihnachtsabend , der uns Eins ſieht . “

Aus dem Veſtibül erklang die Klingel .
Es waren Brockſtreeks . 2

„ Wo habt Ihr Curt gelaſſen ?“ fragte Leonie

„ Er kommt nach, “ erwiderte Steffie , deren geröthetes ,
blühendes und lachendes Geſichtchen jetzt aus dem Pelz , aus dem

ihr Brockſtreek half , zum Vorſchein kam — „ er wollte noch ſchnell
ein paar Einkäufe machen . Wir konnten es ihm nicht ausreden . “

Man trat ins Zimmer .
„ Was iſt denn heute mit Deinem Manne los, “ fragte der

Oberſt — „der ſieht mir ja ſo kurios aus und reden thut er

auch nicht . “
Steffie wurde noch röther und Brockſtreek , indem er ſeiner

jungen liebreizenden Frau einen Blick verzehrender Liebe zuwarf

115
ein ſchwärmeriſcher Primaner , antwortete jetzt mit froher

iene :

„ Herr Oberſt , das ſind Familiengeheimniſſe ! “
„ Alle Wetter ! fuhr der Oberſt auf ,
Und Leonie barg Steffies erglühenden Kopf an ihrer Bruſt .

Das war Brockſtreeks Weihnachtsgeſchenk , das ihm Steffie
vorhin in der Dunkelheit , als ſie ihr Haus verließen , ins Ohr
geraunt hatte . 178

„ Von Curt werdet Ihr auch etwas erfahren ! “ bemerkte dann

Steffie, nachdem ſie ſich aus Leonjes Umarmung freigemacht hatte⸗

Natürlich wollte man ſich bis zu Curts Ankunft nicht ge⸗
dulden , Steffie mußte beichten .

Die große Neuigkeit beſtand in nichts Geringerem als darin ,
daß Curt in Berlin eine junge Dame hatte kennen lernen , an die

er ſein Herz verloren hatte und da Alles in ſchönſter Ordnung
war , ſo war er feſt entſchloſſen , das zu thun , was auch andere
junge Leute unter ſolchen Verhältniſſen ja thun , nämlich ſich mit
ihr zu verloben und ſie zu heirathen .

Mögen ſich die lieben Leſerinnen ſelbſt ausmalen , was dieſen
Workten Steffies folgte

Während ſich dann der Oberſt , von Brockſtreek , der es ſich
nicht nehmen laſſen wollte , begleitet , in den Keller begab , wo er

unter einem beſonderen Verſchluſſe , zu dem er allein den Schlüſſel
führte , ſeine große Rarität , einen Johannisberger Schloßabzug
vom Jahre 1862 ſtehen hatte , den er ſich prinzipiell nur für di

großen Augenblicke , die im Leben vorzukommen pflegen , verſparte ,
ſagte Leonie , nachdem die Herren ſie Beide allein gelaſſen hatte ,
zu 1

70 5 ihre Hände ergriff :
„Du kannſt nicht wiſſen , Steffie , welche Freude mir 2

Nachricht über Curt macht . “

„ Doch , Leonie , ich weiß es, “ antwortete

deutung .
„Allen Segen über ihn ! “
Die Herren kamen mit den Flaſchen , aus denen der dunkle

Bodenſatz hervorſah und die erſt gründlich umgegoſſen werden

5 1 und wieder ſcholl die Klingel durchs Haus
„ Curt ! “
Sie eilten ihm Alle entgegen .

5 Erſt aber als ſie ihn drin im Saale hatten , unter dem Kron⸗
leuchterlicht , zeigte es ſich, wie gut das Kommando für ihn an⸗
geſchlagen war .

Er ſah froh und männlich geworden aus und küßte Leonie

Steffie mit Be⸗



Selke⸗
General Anzeig er . Mannßeſm , 16 . März .Mäßigung in allen Lekkarkfreln . Sogar die der Bläffer In ben

größten Schlachthausorten , Chicago , Canſas City , Omaha , ſind
anerkennenswerth ſachlich . — Schlimm genug , daß das als ein
beſonderes Verdienſt gerühmt werden muß !

Der Pillenprozeß .
Elberfeld , 15 Nerz .

Ein umfangreicher Militärbefreiungsprozeß , der trotz ſeiner be⸗trächtlichen Ausdehnung doch nur den Vorläufer zu einem nochgrößeren Prozeß derſelben Art bildet , nahm heute vor der hieſigenStrafkammer ſeinen Anfang . Urſprünglich hatte ſich das Verfahrendes gegenwärtigen Prozeſſes auf 82 Perſonen erſtreckt , durch Beſchlußder Strafkammer wurde das Hauptverfahren aber nur gegen 27 Per⸗ſonen eröffnet , von denen der Hauptbeſchuldigte , der CigarrenagentOtto Strucksberg aus Köln inn vorigen Monat im Gefängniß ge⸗ſtorben iſt . Somtt haben ſich noch 26 Perſonen zu verantworten .40 werden beſchuldigt , fortgeſetzt in der Abſicht , ſich der Erfüllungder Wehrpflicht ganz oder theilweiſe zu entzieben , auf Täuſchungberechnete Mittel angewendet zu haben . Alle übrigen Angeklagtenſind der Beihülfe an dieſem Vergehen bezichtigt und zwar Dr. Zielin ſieben verſchiedenen Fällen , Sackerm ann in zwei Fällen , dieübrigen in je einem Falle .
Der verſtorbene Agent Strucksber

Sreiung Wehrpflichtiger gewerbsmäßig und ſtand ſchon ſeit Jahr⸗zehnten in dieſem Verdacht. Strucksbergs ganze Lebensführung warderart , daß man ſich allenthalben mit Bewunderung fragte , wie eraun all das Geld verdienen möge , Denn daß ſein Cigarrengeſchäftauch nicht annähernd das aufbringen konnte , was er verbrauche ,
Lon

jedem Kundigen klar . Allein ſeine Woſnung in Köln in derondelſtraße 69 , die er ſeit 1892 inne halte , „Strucksbergs Villa “ ,wurde auf 1500 bis 1800 Mark Miethe geſchätzt ; ſeine geſamymenfährlichen Ausgaben werden von einem Zeugen auf 25,000 Mark
angeſchlagen . Auf Grund anouymer Anzeigen gelang es endlich imDezember 1898 , Strucksberg zu überführen , nachdem im Januardeſſelben Jahres noch eine , wie ſich jetzt herausgeſtellt hat , wohl⸗begründete Anzeige erfolglos geblieben war . Im November undDezember 1898 wurden auf Grund anonymer Anzeigen zugleich zweiRemſcheider , der Grenadier Walter Friedrichs vom 1. Garderegimentzu Fuß in Potsdam und der Musketier Richard Drees vom In⸗ſauterte⸗Regiment Nr . 173 ( St . Nvold ) dabei ertappt , wie ſie geradedurch Medikamente künſtlicheKrankheitenhervorgerufen hatten . Bezüglichbdes keriedrichs war der Regimentsarzt grade im Begriff , das Dienſt⸗Aubrauchbarkeitsatteſt zu ſchreiben , als die Anzeige einlief , daßFriedrichs ſein Herzleiden künſtlich hervorrief , Da die Anzeige durchdie Unterſuchung beſtätigt wurde , mußte Friedrichs , ſtatt vomTruppentheil entlaſſen zu werden , ins Militärgefängniß wandern .Wie ſich ergab , hatten Friedrichs ſowohl als auch Drees Herz⸗leiden herbeigeführt , die durch Einnehmen von Pillen (Coffsin⸗und Digitalinpillen ) hervorgerufen waren . Friedrichs wurde vomMilitärgericht zu 1 Jahr , Drees zu 9 Monaten Gefängniß verurtheiltund in die zweite Claſſe des Soldatenſtandes verſetzt . In dieſen ,wie in zahlreichen weiteren , jetzt aufgerollten Fällen würden als

„ Freimacher “ Strucksberg und ſeine Helfer entlarpt . Das von
Strucksberg eingeſchlagene Verfahren beſtand im allgemeinendarin , daß er theils durch Medikamente , wie Pikrinſäure , Digitalinund Coffsin , krankheitsäynliche Erſcheinungen , namentlich Gelbſuchtund Horeleiden hervorrief , theils die wehrpflichtigen Leute aufſimulirte Krankheiten , namentlich Rheumatismus und schias , be⸗handeln und mit entſprechenden Atteſten ausrüſten ließ , die alsdannbei Muſterrungen , Einſtellungen uſw . zur Täuſchung vorgelegt wurden .
Regelrechte Curen hat Sturcksberg mit einigen Wehrpflichtigen in
Privatwohnungen vorgenommen . Wurde trotz der Strucksbergſchen
Behandlung hin und wieder ein Wehrpflichtiger eingeſtellt , ſo wurden
ihmin der Kaſerne Pillen zugeſtellt , die bald ſeine
Entlaſſung herbeiführten . Was das Honorar betrifft , das Strucks⸗
berg ſich von ſeinen „ Clienten “ bezahlen ließ , ſo hat Bernhard Hülsnach eigenem Geſtändniß an Strucksberg 3000 % gezahlt . Wie
Strucksberg geſtanden , hat er von Mühlhoff 2100 / , von Friedrichs1280 be Drees 1200 bis 1500 %, von Paß sen . 2400 %, von
Garſchagen J00 J , von Putſch 2000 bis 2400 J/ , von Hönneknövel2000 , von Blombach 2400 / , von Ott für deſſen Schwager Petry14000 von Sieper sen . für deſfen Sohn Auguſt 1200 &, für deſſen

Sohn Karl 1800 /¼ , von Ufer 2400 %/ erhalten . Für mehrere der„Befreiten “ iſt es eine Ironie des Schickſals , daß ſie auch ohne die
„ Behandlung “ Strucksbergs dienſtfrel geweſen wären . Sehr wenig
gufgeklärt iſt bisher die Art und Weiſe , wie Strucksberg ſeine Medi⸗
camente bezogen hat . Seine Angaben , er habe ſie ſämmtlich von dem

1894 in Düſſeldorf verſtorbenen Dr . Hammel bezogen , der 100
zeit ſeinen Beſtand von 80 bis 40 Coffeinpulver und etwa 150 ikrin⸗

Fäurepillen abgelaſſen habe , ſind zweifellos unrichtig . Allein die in den
s fezt aufgerollten Fällen verbrauchten Medicamente mußten diefen

Vorrath um ein Vielfaches überſteigen . Zudem fehlt die Angabe über
die Herkunft der Digitalispillen , von denen allein 82 bei Drees be⸗
ſchlagnahmt worden ſind . Die Staatzanwaltſchaft glaubte , ermittelt

zu haben , daß der Drogiſt Hein rich Enes in Köln einen Theil
der Pillen geliefert habe ; ſie hatte daher beantragt , auch gegen Enes
das Hauptverfahren zu eröffnen . Die Strafkammer hat Enes aber
außer Verfolgung geſetzt . Nach Anſicht der Staatsanwaltſchaft drängt
namentlich der Gebrauch der Digtitalispillen zu dem Schluſſe , daß
Strucksberg auch bei Anwendung ſeiner Medicamente im Einvernehmen

mit einer ärztlich erfahrenen Perſon gehandelt haben müſſe und ſie hat
Dr . Zie ! l im Verdacht . Freilich hat nicht nachgewieſen werden können ,

daß Dr . Ziel dem Strucksberg bergleichen Medicamente beſchafft habe .
Aüch glaußt die Staatsanwaltſchaft , daß die ärztlichen Verbindungen

deß Skrucksberg mit ſeinen Beziehungen zu Dr . Ziel unzweifelhaft nicht
erſchöpft ſeien . Strucksberg hat ſich aber über die Lebenden ausge⸗

ſchbwiegen und nur von den Todten geredet .

kifk einer ſo unbefangenen Nitterlichkeik di
alten Schüchternheit an ihm nichts mehr zu
ein Jeder nun begreifen mußte , wie fremde junge Damen ſich in

ihn derlieben konnten . Der Oberſt erklärte , ſogar , ſich „ſoviel “
von dem Kommando für ihn gar nicht erwartet zu haben .
Dann ging eine Thür auf und ſie traten unter den duftenden,

lichterſtrahlenden Baum und dann ging es zu Tiſch . Als aber
erſt der edle goldene Tropfen in die grünen Römer floß , ſtand der

Oberſt von ſeinem Sitze auf und ſagte , weil er als Regiments⸗
kommandeur ſich nun einmal gerne ſprechen hörte :

„ Das Glas wollen wir trinken auf die unſichtbaren Mächte
Aber uns , denen all ' unſer Thun und Treiben am Ende doch
empfohlen bleiben muß . In Dankbarkeit und Demuth wollen

wir es leeren und in Hoffnung ! Daß ſie uns ihre Huld und
Gunſt bewahren — heute und immer ! “

Die Gläſer erklangen . Von ferne läuteten die Weihnachts⸗
glocken , die den Frieden kündeten , den Gott auf die Erde geſandt

— und Glocken und Gläſer tönten in Eins zuſammen .

g betrieb die Militärbe⸗

merken war und daß

Buntes Feuilleton .
— Die Gewinnung des Schildpatts . Das beſte Schlld⸗

patt wird von einigen Gattungen der großen Seeſchildkröten ge⸗
wonnen , die in enormen Schaaren faſt alle Meere innerhalb der
Wendekreiſe , beſonders in der Nähe der Küſten und Fluß⸗
mündungen bevölkern , und nur während der Nacht ans Land
gehen , um ihre Eier im Sande zu verſcharren . Die Jagd findet
darum erſt nach Untergang der Sonne ſtatt , wobei ſich die Fiſcher
ſorgfältig zu verbergen haben , um den ſcheuen Thieren nicht ihre
Gegenwart bemerklich zu machen . Auf ein verabredetes Zeichen
brechen die Leute aus ihrem Hinterhalte hervor , und verhindern
eine Anzahl der flüchtenden Amphibien dadurch am Entweichen,

e Hand, daß von der

Zu den Nerhandlungen ſind , der „ Köln .
170 Zeugen und 10 Sachverſtändige
die Verhandlungen drei Wochen dauern .
des praktiſchen
Perſon beſtreitet.
heiten . Ueber die

Es

Beziehungen Dr . Ziels zu

geſtanden haben . Verpächtig iſt ferner ,

dem er einmal einen fungen Mann für

endlich auf Vorhalt , zum Theil
rinnerung an die übrigen Fälle

den Redakteur Hüls unterſucht , bei dieſem
konſtatirt und darüber auch einen Atteſt au
Oberſtabsarzt Dr . Saarburg für tauglich ze
Dr . Ziel und Strucksberg gemeinſam nach Bo
gefahren , der bei einer Unterſuchung feſtſtellte
organiſchen Herzfehler , wohl aber an einer

an das Generalkommando geſchickt und bei

Wie Profeſſor Dr . Schultze bekundet , hat
Hüls an krankhaften Erſcheinungen gefunden
künſtlich hervorgerufen ſein können .
Uebrigens iſt Dr . Ziel bezüglich des
Verbindung getreten ,
Operationskurſus in
ſeine Bemühungen in
erhalten , außerdem iſt ihm nach den Angab

gemacht , mit etwa 20 vergütet worden .

vernehmen mit Struchsberg gehandelt und de

* Der Großberzog als erſter Ehren
Hochſchule in Karlsruhe . Der Großherzoum 12 Uhr den Senat der Techniſchen Hoch
Rektor Hofrath Brauer , dem
den Profeſſoren Hofrath Arnold , Oberbaura
Hofrath Dr . Keller , Dr . Klein ,
und Oberbaurath Weinbrenner .
Senats dem Großherzog die Bitte
doktors der Techniſchen Hochſchule
führte der Redner aus ,
akademiſchen Form auszufſprechen ,
ſorge Eurer Königlichen Hoheit für
fleiß eine Förderung auch der techniſchen
eine Förderung , deren ſegensreicher Einfluß

Wie wir

Gedeihen unſerer Hochſchule nicht möglich

mit der Mittheilung ,

Techniſchen Hochſchule und deren Jutereſſen
» Ueber das Beſinden der Fran

h tte eine ruhige ſchlafreiche Nacht und
beſſer . Es ſind nun acht Tage ſeit dem

Der Bronchialkatarrh iſt zwückgegangen

Braun in K 4, 18 , des Euſtachius Ruof

ſtraße 12 , des Franz Rau , Mittelſtraße 11
Wittwe in Waldhof , Ecke der Mittel⸗ und
Hüttel in T 4, 24 , des Johann Baptiſt

des Guſtavb Murr , D 4, 11 .

von F 3. 13½ nach H 1, 12 ,
heimerſtraße 4 nach Q 5, 3, des
K 2, 9, des Georg Fabian
Max Kannengießer von
des Leonhard Zunder von
Münch von O8 , 102 nach U 4,
nach E 1, 8, des Hans Wege

M 7, 21 nach

nehmigt werden ferner die Gaſtwirth

des Johann Macko in Ilvesheim ,
geſuch des Carl Maier zur „ Alten
wein ) .

nehmigt werden :
Rheiniſche Gyps⸗Induſtrie im
neuer Ortsſtraßen im Gewann Waſſerbett
heim; abgewieſen die Unterſtützung der Andr

bleiben . Dann werden Pflöcke in den

und dieſe nach Wiederumſtürzen der
ca . 500 Kilogramm wiegenden Thiere an

den Geſchöpfen in der Weiſe ,

Randes ſtattfindet .
Meſſerklinge wird dann der

das Meer zu retten .

daß nach Jahr und Tag ſich von Neuem
die grauenvolle Operatſon alſo an ein
mehrmals vorgenommen werden könne !

ſetzen , bis endlich der Sitz des Senſori

würdiger , als die Zahl der in den Küſte

minderung in abſehbarer Zeit

Zwiſchenräumen von 2 bis 3 Monaten

dieſem ſchönen Material
ſchniten, durch

gelaben .

Arztes Dr . Ziel , der die ganze
Das Verhör erſtreckt ſich auf

Unterſuchung feſtgeſtellt , daß Beide im engſten

antwortete auf dieſe Anſprache mit Worten
daß er das ihn ehrende

annehme . Der Großberzog verweilte ſodann noch einige Zeit mitden Mitgliedern des Senats im Geſpräch über . das Aufblühen der

Albert Alt , Waldhofſtraße 15 , des Otto R

daß ſie ſie mittelſt Hebebäumen auf den Rücken werfen . In dieſer
hilfloſen Lage müſſen die Thiere bis zum anderen Tage ver⸗

Boden getrieben , die vier
in Ruderfloſſen endigenden Beine werden mit Stricken umwunden

oft 2 Meter großen und

Thier von ſeinen unſäglichen Schmerzen
empörenden Grauſamkeiten erſcheinen um

Iig .zu Folge, ungefahr
Wahrſcheinlich werden

beginnt die Vernehmung
Anklage gegen ſeine
die kleinſten Einzel⸗

Strucksberg iſt durch die
perſönlichen Verkehr

daß Dr . Ziel ſich bei ſeinerVernehmung anfänglich nur eines Falles zu entſinnen vermochte , in
Strucksberg unterſucht habe .Dann wurden es ihrer viere und erſt von Fall zu

an der Hand
aufgedämmert .

gibt folgender Vorfall . Dr . Ziel hakte auf Veranlaſſung Strucksbergs

Fall iſt Dr . Ziel
ſeiner Atteſte die

Sehr zu denken

einen leichten Herzfehler
Sgeſtellt . Als Hüls vom
funden wurde , ſind Hüls ,
un zum Profeſſor Schultze
„ daß Hüls nicht an einem

Nervoſität des Herzens leide .
Dr . Ziel hak darauf ein neues Atteſt geſchrieben und dieſes mit dem
von Prof . Schultze mehr in Einklang gebracht . Beive Zeugniſſe wurden

der nochmaligen Unter⸗
ſuchung wurde von Dr . Saarburg die Dienſtuntauglichkeit anerkannt .

Alles , was er am Herzen des
„ ſehr wohl durch Coffein

Dr . Saarburg pflichtet dem bei .
Hüls auch mit Dr . Saarburg in

den er im Jahre 1880 bei einem ärztlichen
Bonn kennen gelernt hatte .
der Hüls ' ſchen Sache von Strucksberg 250 %

Dr . Ziel hat für

en Strucksbergs auf ſein
Verlangen die zweimalige Zeche die er zuſammen mit Dr . Saarburg

Nach Anſicht der Staats⸗
anwaltſchaft unterliegt es keinem Zweifel , daß Dr . Ziel in vollem Ein⸗

ſſen Zwecke gefördert hat .

doktor der Techniſchen
gempfing geſtern Mittag
ſchule , beſtehend aus dem

Prorektor Geheimerath Dr . Engler und
th Baumeiſter , Geheimen

Oberforſtrath Siefert . Dr . Wedekind
Der Rektor trug im Namen des
vor , die Würde des erſten Ehren⸗

auzunehmen
iſt von dem Wunſche getra

„ Dieſe Bitte “ , ſo
gen , in der neuen

in der unabläſſigen Für⸗
Kunſt , Wiſſenſchaft und Gewerbe⸗

Wiſſenſchaften erblicken ,
ſich in dem blühenden

Wohlſtand des Landes zu erkennen gibt , und ohne welche auch das
wäre . “ Der Großherzog

warmen Dankes und
Anerbieten freudig

Großherzogin ſchreibt
der geſtrige Hofbericht : Ihre Königliche Hoheit die Großherzogen

fühlt Sich heute etwas

Beginn der Erkrankung
verlaufen und dementſprechend iſt der Kräftezuſtand noch vermindert

und die Temperatur auf
37 geſunken . Im Ganzen iſt der Zuſtand befriedigend .

Bezirksrathsſitzung vom 15 . März .
Schankwirthſchaftsgeſuche genehmigt : ohne Branntwein : des Konrad

Es werden folgende

f, Waldhofſtraße 19 , des
etſcherle , 3. Quer⸗

2, der Daniel Freund
Langſtraße , des Franz

Schmitt , Q5 , I , des
Friebrich Schneider , I 4, 20a , des Heinrich Schaefer , 8 1, 1,des Carl Wälde , K 2, 18 , des Johann Kraft , Dammſtraße 20 ,

Weiter werden genehmigt die folgenden
Wirthſchaftsübertragungsgeſuche ohne Brannkwein : des Anton Rück

des Gottlieb Kälble von Eichels⸗
Friedrich Kiefer von H 7, 29 nach

von 8 6, 3 nach Lamehſtraße 19 , des
Friedrichsfelderſtraße 48 ,

K 2, 18 nach U 7, 29 , des Joſef
18 , des Jean De Lank von R 7, 40
ner von U 4, 13 nach B 6, 30⸗81mit Erlaubniß zum Branntweinausſchank in letzterem Hauſe .

ſchaftsgeſuche des Jac . B ü hlerin Waldhof , Langeſtraße 42 , des Adolf Laib hier , Kaiſerring 28 ,
ſowie das Realgaſtwirthſchaflts⸗
Sonne “ , N

Verſagt wurde das Branntweinausſchankgeſuch des Karl
Lipp in der Wirthſchaft Dammſtraße 50 , entzogen der Wirthſchafts⸗betrieb dem Johann Schwärzel in Waldhof,

die Aufſtellung eines Krahnengerüſtes durch die
Induſtriehafengebiete ,

Ge⸗

4, 13 ( mit Brannt⸗

Speckweg 37 . Ge⸗

die Herſtellung
und Augaſſe in Feuden⸗
— — —. —

Nichen , 3. It . in Mannhelſm ; ernannt die Schäzer zur Abſchäzung der
auf polizeiliche Anordnung getödteten Thiere, ſowie die den bi
digen zur Abſchätzung der Flurbeſchävigungen; verbeſchieden die Ab⸗

hör der 1898er Gemeinderechnung ſowie der Gemeindekrankenver⸗n von Neckarhauſen .

Aufhebung des Werbots der Eiuführung von Fleiſch np ,
aus der Swweiz . Die den Schweizer Kautonen Baſel — Stadtund Baſelland gegenüber erlaſſenen Verbote der Einfuhr von tod en
Klauenthieren , friſchem Fleiſch , Milch , Hänten , Dünger uſw . ſowie
des kleinen Grenzverkehrs mit Klauenthieren wärden , nachdem die
Maul⸗ und Klauenſeuche in den genannten Kimtonen nauezu er⸗
loſchen iſt , mit ſoforliger Wirkung außer Kraft gebracht.

Eige Hauptverſammlung des badiſchen Wiehandler⸗Ver⸗
bandes findet am nächſten Sountag 18. ds Mts . , Mittags 2 Uhr
im „ Naſſauer Hof “ ( Saal ) in Kauls uhe ſtalt , wobei Herr Rechts⸗
anwalt Veit aus Oſſenburg das Wäyrſchaftsrecht im neuen bürger⸗
lichem Geſetzbuch erläutert .

1. Jubiläum . Geſtern feierte Herr Friedrich Stoll
im Kreiſe ſeiner Augeſtellten ſein 25jähriges Juviläum als General⸗agent der Gothaer Feuerverſicherungsbank , nachdem bereits 1895
an demſelben Tage in aller Stille das 50jährige Beſtehen der Firma
Rabus u. Stoll vorhergegangen war . Herr Stoll iſt eine ſtadtbe⸗
kannte , allbeliebte Perſönlichkeit , er iſt ſtets bereit einzutreten , wo es
gilt und hat ein warmes Herz für gemeinnützige Beſtrebungen jeder
Art gezeigt , ſodaß wir zu ſeinem Lob nichts hinzuzufügen brauchen ,
S ine Bank hat ihn durch die Ueberreichung eines werthvollen An⸗
gebindes geehrt und von allen Seiten im Deutſchen Reiche ſind die
Glückwünſche ſeiner Collegen eingelaufen . Wir wünſchen dem that⸗
kräfligen , jugendfriſchen Jubilar , daß er noch lange Jahre den
Seinen und unſerer Partei erhalten bleiben möge . Um die Letztere
hat er ſich abgeſehen , von früheren Jahren als Vorſtand unſerer
wiedererſtaudenen , aufſtrebenden Jugendabteilung große Verdienſte
erwosben .

Die Maunheimer Aktieugeſellſchaften . Einen recht augen⸗
fälligen Beweis des Auſſchwungs unſerer Staßt gewährt die folgendeauf Grund des jüngſt erſchienenen Jahrbuchs der Fraukfurter Börfs
( Ausgabe 1900 ) bearbeitete Zuſammenſtellung . Darnach waren mit
Ausſchluß der geſelligen ooer gemeinnützigen Akliengeſellſchaften
domtzilirt ;

in Mannheim im übrigen GroßberzogthAktien⸗ mit einem Aktien⸗ mit einemgeſeuſchaften Aktienkapital geſeuſchaften Aktienkapitak
von M. vn WEnde 1897 46 161 228 718 98 90 180 60²Ende 1899 64 227 280 858 188 133 1938 266

Dabei ſind die
berückfichtigt .
ſchnittlich in
im übrigen Baden von rund 1 Million .
Steigerung von 66 Millionen binnen zwei Jahren ſind in Maun⸗
heim in erſter Linie die Banken betheiligt , deren Kapital von 62
auf 98 Millionen gewachſen iſt . Die Miltel der Verſicherungsgeſellſchaften haben ſich von 16,6 auf 21,6 Millionen , der Schiff⸗
fahrtsgeſellſchaften von 6,8 auf 10,3 Millionen gehoben und faſt in
ſämmtlichen anderen Gewerbszweigen iſt eine mehr oder minde !llarke Steigerung zu verzeichnen geweſen . Zieht man daneben diz
zahlreichen Gründungen von Geſellſchaften m. b. H. in Betracht
4o erhält man eine Vorſtellung davon , welche Kapitalinveſtirungerallein an unſerem Platze der Aufſchwung des wirthſchaftlicher
Lebens in den letzten zwei Jahren im Gefolge gehabt hat , In
übrigen Großherzogthum haben insbeſondere die Maſchinen⸗ und
Bahngeſellſchaften eine weſentliche Vermehrung des Betriebskapitals
aufzuweiſen , ebenſo die Aktienbrauereien , deren Zahl von 25 au32 , deren Aktientapital von 28,6 auf 30,8 Millionen gewachſen iſt5 Katzen⸗Ausſtellung. Die mit der Ausſtellung verbundem
Prämirung hatte folgendes Reſulte :

Catalog⸗Nr . 74 , 75 und 79 : 3 erſte Preiſe und 3 Ehren
preiſe Frau Paula Zrenner⸗Darmſtadt .

Ferner erhielten erſte Preiſe : Catalog⸗Nr . 3 Frau WittweL. Gleichmar , hier ; 21 Ed . Heinzmann , hier ; 59 M. Särah Geſter
ſteld . London ; 61 Mel . Wild , Moskau ; 66 Heinr . Valentin , hier69 Franz Seliger , Warnsdorf ; 70 Frl . Beckuuize , Heidelberg : 71
Bonifaz Maier , Wülflingen ; 81 Leopold Maier , hier ; 82 Frau JHarfmann , hier ; 87 Theodor Wieſer , Neckarau ; 88 Wittwe Marig
Fiſcher , hier ; 89 J . H. Kern , Kaufmann hier ; 91 Zrenner , Darm

adt ; 99 Frau Stegazüller , hier ; 100 Robert Schad , hier ; 102 FratAdrian , hier ; 103 Grnſt Henn , Neckarau ; 120 J . Fiedler , Seckenheim
Zweite Preiſe erhelten : Catalog⸗Nr . 31 Leouhard Eckert

hier ; 88 u. 34 M. Pfälzer , Vemsbach ; 36 Phil . Feix , hier ; 6 Frar ,Ella Bartos , Debrezin ; 64 Friedr . Dieſener , Blestau ; 85 Carl
Scheifele , Heidelberg ; 68 Frau Georg Schreiber , hier ; 72 GottjriedReinhard , Aug burg ; 84 J . Bauer , hier ; 85 A. Schwenger , hier ,119 J . Zimmermann , hier .

Dritte Preiſe erhielten : Catalog⸗Nr . 23 Frau Heuri Rehahn ,Aachen ; 28 u. 29 Frau B. Hoffmann , hier ; 58 Herr Ch . DujontParis ; 4 Herr Peter Julier , hier ; 8 Frau Wwe . G. Seitz , Heidel⸗berg ; 63 Franz Liebiſch , Warusdorf ; 77 Heinrich Scheibel , hier ,Lobende Anerkennung ' : Catalog⸗Nr . 2 J . Hartmann Wwe .hier : 5 A. Halter , hier ; 10 Frau Paula Zrenner , Darmſtadt ; 82J . Chriſtmaun , hier ; 67 Heinr . Valentin , bier ; 76 Joſef Eichelmann,hier ; 78 Wilhelm Bauer , hier ; 98 Frau Hamminger , hier ; 101 FrauAndes , hier ; 11 Jan van Berge , Rolterdam .
' Auf der Ausſtellnug für Krankenpflege in Fraukfurnfand geſtern die Prämirung kftatt . Es ſtielen nach Baden folgendePreiſe : broncene Staatsmedaille Jagegens Schießer in Radolfszell .goldene Medaille des Vaterländiſchen Frauenvereins Köhlezu. Co . in Heidelberg , ſilberne Medaille des vaterländiſchen Frauen⸗vereins Muffler u . Co . in Freiburg . Die Firma Knoll und Co .in Ludwigshafen erhielt die broncene Medaille des ärztlichen VerelnsFraukfurt .

„ . Beſitzwechſel . Frau Becker Witw . in Mannheim verkaufteihr bisheriges Anweſen in Bruchſal , Kaiſerſtraße 57 , um den Preisvon 20 000 .

Filialen auswärtiger Aktiengeſellſchaften noch nichtAuf eine Aktiengeſellſchaft entfällt demnach durch⸗
Mannheim ein Geſellſchaftskapital von 3½ Millionen

jenen Pflöcken befeſtigt .
Hierauf beginnt das Abtrennen des Rückenſchildes von den leben⸗

daß trockenes Seegras und Reiſig
auf dem Knochenpanzer aufgehäuft und in Brand geſteckt wird ,
wodurch ein Erweichen und zugleich ein Aufbiegen ſeines unteren

Mit Hilfe einer langen und ſehr biegſamen
Panzer vom Rücken des Thieres ab⸗

getrennt , wonach dem unglücklichen Geſchöpfe , deſſen ganze Ober⸗
fläche eine einzige furchtbare Wunde bildet , erlaubt wird , ſich in

Das Tödten der gefangenen Schildkröten
geſchieht nämlich aus dem Grunde nicht , weil die Fiſcher glauben ,

ein Rückenſchild bilde ,
und demſelben Thiere

Thatſächlich werden
aber die ihres Schutzpanzers beraubten Geſchöpfe eine Beute ge⸗fräßiger Fiſche , welche die von Menſchen begonnen Torturen fort⸗

ums zerſtört , und das

befreit wird . Dieſe
ſo verabſcheuungs⸗

ngewäſſern der Tropenlebenden Schildkröten eine unerſchöpflich große iſt und ihre Ver⸗
nicht zu befürchten ſteht , da die

Weibchen eine ungemeine Fruchtbarkeit entwickeln , und in
mehrere Hundert Eier

legen . So bedauerlich es einerſeits erſcheint , daß die Händlervon Schildpattwaaren , ſowie die Arbeiter , welche Artikel aus
eine Verminderung der

Nachfrage als Folge von Grauſamkeiten ,die ſie ſelbſt nicht be⸗
gangen haben , Schädigungen erleiden werden , ſo erfreulich iſt es
anderſeits , daß mildherzige Frauen die Initiative ergriffen haben ,um jene barbariſchen Thierquälereien daburch abzuſtellen , daßſie ſich des Ankaufes und Gebrauches von Schildpattfabrikatenſo lange enthalten , bis eine Remedur herbeigeführt wird durchTödten der gefangenen Thiere , ehe ein Abtrennen ihres Rücken⸗
ſchildes ſtattfindet .

— Das Pokerſpiel in New⸗Pork . Die Aktion der Wiener
Polizeidirektion gegen das Hazard⸗ , insbeſondere das Pokerſpieliſt wohl noch in friſcher Erinnerung . Ein ſeltſames Zuſammen⸗treffen war es , daß ungefähr gleichzeitig auch in New⸗PNork die
Behörde gegen das in Amerika geborene Poker und andere „ fünd⸗liche “ Spiele einſchritt . Aber dort machte ſie vor den Räumender Clubs und der Privathäuſer Halt ; und das führte zu eineꝛ
echt amerikaniſchen Neuerung , die eines humoriſtiſchen Bei⸗
geſchmackes nicht entbehrt . Wie es bei einer Stadt von dem
fabelhaften Wachsthum New⸗Yorks begreiflich , iſt ein großerTheil der ſtädtiſchen Bevölkerung nur tagsüber in dem Geſchäfts⸗centrum thätig , beſitzt aber in beträchtlicher Entfernung von
dieſem Centrum ſein Heim . Der Delaware⸗Eiſenbahn füllt der
Lokalverkehr mit den Vorſtädten zu , und da die regelmäßigenFahrgäſte gewohnt waren die Zeit der Fahrt nicht müßig ver
ſtreichen zu laſſen , ſo wurde in den Waggons Poker geſpielt — ſelange dieſes öffentliche Spiel von der Behörde geduldet warAls Letztere jedoch einſchritt , um dieſem Spiel den Garaus zrmachen, kam die ſtets auf die Bedürfniſſe ihres Publfkums und
ihren eigenen Vortheil bedachte Eiſenbahnverwaltung auf dil
ingeniöſe Idee , Clubwagen bauen zu laſſen , ſolche „ fahrendClubs “ behördlich anzumelden und ihren Reiſenden es anheim⸗zuſtellen , ſich in dieſen mit dem exquiſiteſten Comfort ausge⸗ſtatteten „rollenden Homes “ ſtändige Sitze zu abonntren . Nur

An der außerordentlichen
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＋Der Ereeß des Radfahrervereſns Vorwaärt in Lud⸗

Wigshafen , der ſich am Abend des 20 . Aug . v. J . gelegentlich der
Rückkehr von der Bannerweihe in Weinheim auf der Käferthaler⸗
ſtraße abſpielte , beſchäftigte geſtern nochmals das Schöffengericht ,
Es hat dich herausgeſtellt , daß der in der Schöffengerichtsſitzung
vom 4 Janu .d. J . zu 8 Wochen Gefängniß verürtheilte Tüncher
Ludwig Schäfer aus Nußheim , nicht derjenige war , welcher mit
der Bannerſtange zugeſchlagen hatte . Als der Thäter hat ſich der
Schmied Ferdinand Wulf aus Zoll , wohnhaft in Ludwigshafen ,

e Geſtern wurden nun dieſem die 6 Wochen Gefängniß
zudiktirt .

DerMaunheimer Regatta⸗Berein veranſtaltet am Gamſtag
den 24 . März , Abends 3½ Uhr im Caſino⸗Saale einen Vortrags⸗

Abend wobei Herr Profeſſor Dr . E. Ulrich aus Heidelberg üder
zdas Rudern in Oxford und Cambridge ſprechen wird . Nach dem

Vortrage ſoll eine gemüthliche Unterhaltung mit Geſangsvorträgen
zc. ſtattfinden . Die diesjährige Regatta wird am 1. Juli abgehalten
und dzmit zugleich die Feier des fünfundzwanzigjährigen Beſiehens
des Mannheimer Ruder⸗Elub verbunden . Die Ausſchreibungen zur
Regatta werden nächftes Jahr veröffentlicht .

* Wegen Fälſchung von Butter erhielt vom Schöf
icl

Wegen Fälſch 2 Schöffengericht
die Ehefrau des Taglöhners Philipp Zöller in Käferthal 25

Geldſtrafe eb. 3 Tage Gefängniß . Wegen Verwäſſerung von Milch
bekam die Milchhändlerin Suſanna Orth aus Neckarau 50 % Geld⸗
ſtrafe ev. 8 Tage Haft .

* Eine empfindliche Strafe . Das Schöffengericht veruriheilte
die Haushälterin Margaretha Duttenhofer aus Rülsheim , 5

gegen die Krankenſchweſter Chriſta in Neckarau wider beſſeres Wiſſen
auf Zetteln , die ſie theils in die Kirche in Neckarau legte , theils an ber⸗

ſchiedenen Häuſern anklebte, ſchwere Beleidigungen verübte , zu
5 Wochen Gefängniß . Bei der Strafausmeſſung wurde berückſichtigt ,
daß die Beleidigerin geiſtig etwas beſchränkt iſt .

8 Eine große Meſſerſtecherei fand am 4. Februar in Käfer⸗
thal in der Friedrichsſtraße ſtatt , wobei die Thäter ſelbſt die

ſchwerſten Verletzungen davontrugen . Der Taglöhner Jacob
Ruhmig wurde von 5 Burſchen ohne Veranlaffung angepackt ,

gegen eine Wand geworfen und dann mit den Meſſern und

Fäuſten mißhandelt . Ruhmig zog gleichfalls das Meſſer und

ſetzte ſich damit zur Wehre , wobei er den Angreifern ganz be⸗

deutende Stiche in die Köpfe und dem Taglöhner Gottfried

Bens aus Käferthal einen Stich in die linke Halsſeite verſetzte ,

wodurch jedenfalls eine dauernde Lähmung des linken Armes

eintreten wird. Die Burſchen erhielten geſtern vom Schöffen⸗

gericht, Taglöhner Adam Ehrhard , der erſt am 8. März

wegen Körperverlezung zu 2 Wochen Gefängniß verurtheilt

worden war, eine Gefängnißſtrafe von ? Wochen 4 Tage . Tag⸗

löhner Friedrich Kreuzer und Taglöhner Gottfried Bens

je 6 Wochen Gefängniß, Landwirth Anton Stollhof und

Schmied Heinrich Zettel je 5 Wochen Gefängniß .

GTödtlicher Unglücksfall . In Ludwigshafen gerieth in der

Fabrik Gebrüder Neuſchäfer der 19 Jahre alte Carl Löllhach in die

Transmiſſion , wurde mehrmals herumgeſchleudert und getödtet .
Straſſeuräuber verhaftet . In einer unſerer letzten Nummern

brachten wir eine Fahndung des Großh . Herrn I . Staatsauwalts

Mühleig nach den Thätern des am 8. d. M. auf der Straße vor
dem Hauſe T 6, 4 dahier an einem Arbeiter verübten Raubanfalles

zum Abdruck . Wegen dieſes Vergehens ſind nunmehr 4 arbeitsſcheue

junge Burſchen verhaftet .
Muthmaßliches Wetter am Samſtag den 17 . März .

Während der letzte Zuftwirbel von dem rigaiſchen Meerbuſen aus

oſtwärts wandert hat ſich ein neuer , zſemlich tiefer Luftwirbel in

Nord⸗ und Mittelfkandinavien eingefunden , weshalb auch der kräf⸗

tige Hochdruck über Großbritannſen und ſpeziell über Irlaud eine

erhebliche Abflachung erfährt . Für Samſtag und Sonntag iſt bei

etwas milderer Temperatur größtentheils bewölktes und auch zu

pereinzelten Niederſchlägen geneigtes Wetter in Ausſicht zu nehmen .

Aus dem Großherzogtllum .
BC . Freiburg , 15 . März . Im Gemeindevoranſchlag ſind

die Wirthſchaftseinnahmen auf 1 975 000 %½/, die Ausgaben auf
2811 393 veranſchlagt , ſo daß 836 093 durch Umlage zu

decken find . Der Umlagefuß , der ſeit 1886 nur 35 J betrug ,
muß auf 40 J erhöht werden .

„ Freiburg i . . , 14. März . Vor der Strafkammer ſtanden

der Bankier E. Mayer aus Mühlheim , hier wohnhaft , und der

Gärtuer Guttmann aus Staufen wegen Urkundenfälſchung und

Betrugs . Mayer hatte dem Guttmann einen Wechſel im Betrage

von Mk . 78 diskontirt und den Wechſel der Reichsbank gegeben.
Als der Wechſel am Fälligkeitstermine dem Acceptanten zur Zahlung

präſentirt wurde , erklärte dieſer , ein hieſiger Gärtner —, daß die

Unterſchrift nicht von ihm herrühre , ſondern gefälſcht ſei . Die
Reichsbank fandte hierauf den Wechſel dem Bankier C. Mayer mit dem

Bemerken , daß die Unterſchrift nicht in Ordnung ſei . Nun aber hatte

Mayer noch andere größere Wechſel , über M. 400 und M. 1500 von

Guttmann im Portefenille und reiſte daher ſofort nach Steufen , um eut⸗

weder Geld oder einen weiteren Bürgen zuerlangen . Guttmann , der ſich

jetzt entdeckt ſah , überredete , nachdem die Verſuche bei andern

Freunden geſcheutert waren , den Küfer Mußler , die Wechſel mit
ſeinem Namen zu verſehen . Mayer war hierbei zugegen , verſchwieg

jedoch dem Mußler die nach der Anklage ihm bekannte Thatſache ,

daß die Namen der Acceptanten gefälſcht ſeien , um deſto ſicherer

Mußlers Unterſchrift und damit eine Bürgſchaſt für die Wechſel

zu erlangen . Guttmann war heute geſtändig , die Wechſel im Ge⸗
ſammtbetrage von M. 2800 gefälſcht zu haben . Mayer beſtritt ,

davon Kenniniß gehabt zu haben , daß die Wechſel gefälſcht geweſen
ſeien . Die Zeugenausſagen geſtalteten ſich aber ungünſtig für ihn .

— — .— . . .

brauchen die täglich zu einer beſtimmten Stunde in den Schooß

der Familie zurückkehrenden Pankees ihren „ Bluff “ während der

Fahrt nicht zu entbehren und können ſich auf ſchwellenden Siten ,
um zweckmäßig hergerichtete Tiſche gruppirt , unbehelligt die Zeit

kürzen , denn dieſe „Eiſenbahnelubs “ ſind für die Polizei unan⸗

reifbar .5 5 Die Heirath der Kronprinzeſſin Stephanie . Nach

mancherlei Schwierigkeiten und Aenderungen ſind nun der Tag

der Vermählung ſowie die Form , in welcher die Trauungs⸗
ceremonie vor ſich gehen ſoll , definitiv feſtgeſtellt . Wie das Neue
Wiener Tagebl . berichtet , wird die Trauung der Kronprinzeſſin⸗

Wittwe Stephanie mit dem Grafen Elemer Lonyay Montag ,

den 19 . . , Vormittags , in der Schloßkapelle zu Miramar voll⸗
zogen . Anfänglich waren zum Vollzuge der Trauungsceremonie
der Biſchof von Trieſt und , auf Wunſch des Bräutigams, des

Grafen Elemer Lonyay , ein ungariſcher Prieſter in Ausſicht ge⸗

nommen . In dieſer Beziehung ſind nun Aenderungen erfolgt.
Der Biſchof von Trieſt wird bei der Trauung nicht anweſend

ſein ; in ſeiner Vertretung ſoll ein Mitglied des Trieſtiner Dom⸗
kapitels dem Trauungsakt der Kronprinzeſſin beiwohnen. Bei
der Trauungsceremonie werden , nach endgiltiger Dispoſition,
Hof⸗ und Burgpfarrer Biſchof Dr . Laurenz Mayer nebſt einem
Hofkaplan ſowie Pater Kolb von der St. Antoniustirche in

Trieſt fungiren . Nur ſehr wenige Perſ önlichkeiten werden Zeugen

der Trauung ſein , der ſelbſt ein Theil des Hofſtaates der Kron⸗

prinzeſſin⸗Wittwe fernbleiben wird . Der Vermählung werden
unter Anderen der Bruder des Grafen Elemenr , Graf Gabriel

Lonyay und ein zweiter Angehöriger der Familie , dann Bot⸗

ſchafter Graf Welſersheimb mit Gemahlin, Graf Franz Eſter⸗

hazy und Gräfin Jellacic aus Trieſt beiwohnen . Der Trauungs⸗

akt wird ſchlicht und von kurzer Dauer ſein . Es wird blos eine

Meſſe geleſen und ſodann die Ceremonie der Vermählung folgen .

Das Urtheil lautete gegen Guttmann auf anderthalb Jahre , gegen
Maper auf ein halbes Jahr Gefängniß . Mayer wird , lt . „Freib . . “
eim Reviſtonsgeſuüch einlegen .

Nn , Heſſen und Umgebung .
* Fra Neuthal , 15. März . In der Schnellpreſſenfabrik Albert

u. Cie . ( Akt . ⸗Geſellſchaft ) ereignete ſich heute Nachmittag ein gräß⸗
licher Unglücksfall . Beim Zuſammenkoppeln zweier Eiſenbahnwaggons
brachte ein Arbeiter der Fabrik den Kopf zwiſchen die Puffer , als

die Waggon zuſammenſtießen . Der Kpf wurde in Folge deſſen un⸗
förmlich zerquetſcht , ſo daß der Tod ſofort eintrat .

Sirſchhorn a . . , 14 . März . Die große Lohrinden⸗Ver⸗
ſteigerung , welche geſtern dahier abgehalten wurde und bei welcher

40,000 Zentner Rinden aus Staats⸗ und Gemeinde⸗Waldungen eic .

zum Ausgebot jamen , hat leider wieder keinen Preisaufſchlag aufzu⸗
weiſen , denn die wohl erfolgte durchſchnittliche Preiserhöhung von
15 —20 Pfg . pro Zentner liefert keine beſonderen Mehreinnahmen ,
umſomehr , da die Taglöhne für das Rindenſchälen jährlich ganz be⸗

deutend ſteigen . Auch dürfte ein Preisrückgang ſchon deshalb nicht

erfolgt ſein , weil man dieſes Jahr gerade der niederen Preiſe wegen

verſchiedenen Orts keine oder doch viel weniger Rinden ſchält , ſo daß
diesmal nicht ganz 40,000 , während früher immer 50,000 Zenkner

zum Ausgebot kamen . Die Waldbeſitzer wurden alſo auch heuer wieder

recht ernſtlich zur Anpflanzung von Nadelhölzer ermahnt⸗

Gerichtszeitung .
Maunheim , 14 . März . ( Strafkammer . ) Vor⸗

ſitzender : Herr Landgerichtsrath Frhr . v. Babo . Vertreter der Gr .

Staatsbehörde : Herr Staatsanwalt Baumgarkner .
1) Der Kaufmann Reinhard Aßmann von Niederbobritzſch

ſitzt z. Zt . in Bruchſal eine Zuchthausſtrafe ab . Einem Mitgefangenen
Namens Ludpin erzählte er nun eines Tages verſchiedene ſeiner Diebs⸗

ſtreiche , u. A. berichtete er , wie er im Sommer 1898 aus dem Korridor
des Mannheimer Rathhauſes ein Fahrrad geſtohlen und um dieſelbe
Zeit in Ludwigshafen eine Dogge entführt habe . Als ſpäter gegen

Aßmann wegen dieſer Dinge Unterſuchung eingeleitet wurde , melpete

ſich Ludin als Zeuge und verrieth , was ihm Aßmann mitgetheilt .

Aßmann' s Wuth über Luvin kam bei der heutigen Verhandlung ſehr
deutlich zum Ausdruck . Er ſagte , er habe Ludin nur erzählt , was in
der Anklageſchrift ſtehe und was ein Gendarm , der ihn einvernommen ,

ihm vorgehalten habe , Ludin wolle ihn aus Rache hineinbringen , weil

er ihm ſeinen Schnupftabak nicht mehr gegeben und ein Loch in ſeiner
Zelle , durch das ſte ſich verſtändigt , verſtopft habe . Das erwähnte
Rad war übrigens dem Kaufmann Leopold Kaufmann und der Hund
dem Kaufmann Max Heckehoff entwendet worden . Kaufmann kam

ungefähr ein Jahr ſpäter wieder in Beſitz ſeines Rades , das um 75 .

nach Altripp berkauft worden war . Bas Urtheil lautete einſchließlich
der Zuchthausſtrafe von 1½ Jahren , die von Aßmann gegenwärtig
verbüßt wird , auf eine Geſammtſtrafe von 2 % Jahren .

2) Der 17 Jahre alte Tagköhner Peter Beſt von hier war

ſchöffengerichtlich wegen Hausfriedensbruchs , Sachbeſchädigung und

Körperverletzung zu 16 Tagen Gefängniß verurtheilt worden . Auf

ſeine Berufung hin wurde heute , da die Sachlage ſich weſentlich milder

darſtellte , als vor dem Schöfefngericht , die Strafe in 12 Gelbdſtrafe
oder 4 Tage Gefüngniß umgewandelt . Vertheibiger : . ⸗A. Dr .

Deutſch .
3 ) Zwei frühverdorbene Burſchen , der 18jährige Photographen⸗

lehrling Ernſt Maier und der 17 Jahre alte Schloſſer Fritz

Zimmermann , ſuchten im Januar d. F. als Zuhälter Geld zu
berdienen . Maier erhielt 7, Zimmermann 5 Monate Gefängniß .

Theater , Kunſt und Welfenſchaft .
Großh . Badiſches Hof⸗ und National⸗Tlleater in Maunheim .

Mascagnis Cavalleria ruſticang , das leidenſchafterfüllte

italieniſche Liebesdrama mit ſeiner blutigen Kataſtrophe erſchien

geſtern an der Seite von Goldbergers Balletpantomime „ Vergiß⸗

meinnicht “ , dem idylliſchen Blumen⸗Liebesmärchen , bei dem der

treuloſe Liebhaber Turiddu⸗Waldmeiſter von ſeiner edelmüthigen

zweiten Geliebten entſagungsvoll in die Arme der verzweifelnden

erſten zurückgeführt wird . Das Publikum brachte dieſer Zu⸗

ſammenſtellung Intereſſe entgegen und zeichnete die Mitwirkenden

der italieniſchen Dolchoper , wie des Wiener Blumenballets durch

lebhaften Beifall aus . Als Santuzza erſchien Frl . Dima

auf der Bühne ; dieſe Rolle , die ſie vor einigen Monaten ſchon
einmal hier gefungen hat , gehört zu den beſten ihres Repertoires .
Sie verſteht ihre Aufgabe geſanglich und darſtelleriſch ſehr

feſſelnd wiederzugeben . Herr Krug als Turiddu , Herr

Mohwinkel als Alfio ſind bewährte Vertreter ihrer Rollen

und gereichten auch der geſtrigen Aufführung zur Zierde . Als

Lola ſchloß ſich ihnen Frl . Fladnitzer , als Lucia Frl .

Kofler an . Von der ſogenannten Handlung des Vallets

„ Vergißmeinnicht “ , die ſich zu Nutz und Frommen aller Zuſgpauer
auf der Rückſeite des Theaterzettels abgedruckt findet , Lvird

Niemand behaupten können , daß ſie beſonders ſpannend , auf⸗

regend oder unterhaltend iſt . Das Hübſche daran ſind Wie

farbenreichen Gruppirungen und Enſembletänze , ſowie die

liebenswürdige , nicht beſonders originelle , aber durchweg ſehr

anſprechende Goldbergerſche Muſik . Was die Ausſtattung an⸗

betrifft , ſo muß man hier natürlich beſcheidenere Anſprüche machen

Beſetzung der Rollen des im vorigen Jahre zuerſt aufgeführten

Tanzpoems waren einige kleine Veränderungen erfolgt , außerdem
— : . . ̃ ͤ p ͤß ———

Der Copulant , Biſchof Dr . Meyer , wird in der Kirche an das

Brautpaar keine Anſprache halten . Nach der Trauung ziehen ſich
die Neuvermählten zu einem Diner im Schloſſe zurück . Es iſt

zur Stunde ungewiß , ob Graf und Gräfin Lonyah , wie es

projektirt war , nach dem Hochzeitsdiner eine Seereiſe unter⸗

nehmen . Erzherzogin Eliſabeth , die Tochter der Kronprinzeſſin ,

verläßt Miramar vor der Trauung . Am Samſtag wird Pater
Kolb ſich von Miramar nach Görz begeben , wo er mit dem Grafen

Elemer Lonhah zuſammentrifft . Graf Lonyay wird mit Pater

Kolb die Reiſe nach Trieſt forkſetzen , wo er im „ Hotel de la Ville “

abſteigen wird . Sonntag den 18 . d. wird höchſtwahrſcheinlich

Graf Lonhahy der Erzherzogin Stephanie den erſten offiziellen

Beſuch abſtatten .
— Der Eſel in der Droſchke . Ein komiſches Intermezzo

ereignete ſich dieſer Tage im Pariſer Straßenleben . Ein Rentier
aus dem Quartier des Champs Elyſces hatte einen Eſel gekauft ,

auf deſſen Rücken ſich ſeine Kinder im Bois de Boulogne und in

den breiten Straßen vergnügten . Kürzlich trottelte das Grauchen ,

mit buntfarbigen Bändern gar herrlich aufgeputzt , unter Führung
eines Dieners über die Place de la Concorde . Auf dem Rücken

des Eſels ſaß der jüngſte Sohn des Rentiers . Plötzlich erſchrack
das Thier vor einem Automobil , ſank in die Knie und war nicht

von der Stelle zu bewegen . Da es ſchließlich den Verkehr hinderte ,

waren ſofort mehrere Paſſanten bereit , mit Schirmen und Stöcken

auf den Eſel einzuſchlagen . Doch vergeblich ! Die Kinder aber

weinten und ſchrieen vor Angſt , ihr liebes Grauchen könne todk⸗

geſchlagen werden . Endlich erſchien ein Schutzmann auf der

Bildfläche , welcher beſſeren Rath wußte . Er requirirte eine

Droſchke , mit Hilfe des Dieners wurde das ſtörriſche Thier in

das Gefährt geladen , die Kinder ſtiegen dazu , unter lautem

Halloh der Paſſanten ging es nach Hauſe .
— Zwiſchen Himmel und Erde . Kürzlich wurden in der

erhielt fofort den Beſuch des Hofralhs

und ſich mit dem begnügen , was geboten werden kann . In der

konnke man einſge Abtweſchungen bon den Angaben des Jettels
konſtatiren , die wohl auf Erkrankungen zurückzuführen waren⸗

Frl . Dänicke als Veilchen , zugleich auch als Leiterin des

ganzen Arrangements und Frl . Bethge als Waldmeiſter
ſanzten ihre nicht beſonders großen Tanz⸗Rollen mit gewohntem

Geſchick . Daß der Autor den ganzen letzten Akt hindurch ſeine
beiden erſten Solotänzerinnen unbeſchäftigt läßt , muß als ein

Mangel des Werkes bezeichnet werden . Von den übrigen

Soliſtinnen ſeien mit beſonderer Anerkennung erwähnk : Frl .
Schmidkonz als Marguerite und Frl . Breiſch als

Mohnblüthe . Dr . W .

Theater⸗Notiz . Die Intendanz theilt mit : Die für Dienſtag

den 20 . März angezeigte Gaft⸗Vorſtellung des Elſäſſiſchen Theaters

„ ' r Herr Maire “ wird um halb 8 Uhr ihren Anfang nehmen .

Der Verein für klaſſiſche Kirchenmuſik , der im 20 , Jahre

ſeiner Thätigkeit ſteht , wird demnächſt in der Concordienkirche
ſein diesjähriges Vereins⸗Concert veranſtalten . Hierbei wird

ein größeres Werk für Chor , Soli und Orgel zur Aufführung
gelangen , das Kirchenoratorium , „ Chr iſti Himme 1 fahrt “

von C. Berneker , unter Einfügung paſſender Aſtimmiger Seb .

Bach ' ſcher Choräle a capella . Wir dürfen ſchon im Voraus

auf dieſe Aufführung das hieſige muſikaliſche Publicum auf⸗

merkſam machen .
Joſef Kainz iſt don der Riviera nach Wien zurückgekehrt . Er

Nothnagel , der ihn unterſuchte
und für bollſtändig geneſen und wiederhergeſtellt erklärte . Noihnagel
bemerkte auch , Kainz ſei keineswegs nervös , ſondern nur hypochondriſch.
Kainz fühlt ſich vollkommen erholt und gekräftigt . Er ſieht ſehr gut
aus und iſt in beſter Stimmung . Er will ſich jetzt nur noch einer
rationellen diätiſchen Kur unterziehen und iſt entſchloſſen, ſeinen

Winterurlaub nie mehr zu Gaſtſpielen zu be⸗
nuhen , ſondern zur Erholung an die Riviera in Ospadeletti zuzi⸗
bringen , wo die größte Ruhe und der beſte Schutz gegen Winde
herrſchen . Kainz kritt am Freitag wieder zum erſten Mal im Burg⸗

theater als Romeo auf⸗

Die Ronzerte des Kaimorcheſters , die geſtern und vorgeſtern
unter Felix Weingartners Leitung in Karlsrude und Mainz
ſtatlfanden , waren von großem Erfolg und lebhafteſten Beifalls⸗
ovatiouen begleitet .

Die Feier von Pan Hehſes 70 . Geburtstage . Die Schiller⸗

ſtiftung deglückwünſchte Paul Heyſe , der ſhrem Verwaltungsrath
angehört , durch Ueberſendung des Ehrenmitglied⸗Diploms : Der Groß⸗

herzog von Sachſen⸗Weimar ſandte einen warmen Glückwunſch.
Die Stadtgemeinde München ſandte eine Glückwunſch⸗Adreſſe.
Die Heyſe⸗Feier in Gardone am Gardaſee , wo der Dichter gegen⸗

wärtig weilt , verlief bei prächtigem Frühlingswetter unter regen

Antheilnahme der Kurgäſte und der einheimiſchen Bevölkerung aufs
Schönſte . Am Morgen und am Abend gab es eine Serenade und
Fenerwerk . Unzählige Geſchenke und Glückwünſche trafen ein . Die
Infantin Maria Della Paz ſandte ein ſpaniſches Gedicht und die
Wiener Freunde eine ſilberne Medaille Heyſe ' s . Der Dichter erfreut

ſich des beſten Wohlſeins .

„ ' aiglon “ , Edmond Roſtands neues Schauſpiel , hatte in Paris
bei der Generalprobe am Mittwoch Abend vor einem glänzenden

Publikum einen großen Erfolg . Die Aufführung wurde mehrfach
von Beifall unterbrochen . Der litterariſche Werth des Stückes iſt

unbedeutend . Es beruht zumeiſt auf patriotiſchen Phraſen , die dem

Träger des Werkes , dem von Sarah Bernhardt verkörperten Herzog

von Reſchſtadt , in den Mund gelegt werden . — Ueber die erſte

öffentliche Aufführung des „ Naiglon “ , die geſtern Abend ſtattfand ,

wird uns aus Paris telegraphiſch gemeldet . Die erſte Aufführung

des Schauſpiels „ Vaiglon “ von Edmond Roſtand hatte einen großen

Erfolg . Das aus erſten Kreiſen zuſammengeſetzte Puhlikum bereitete

am Schluß dem Verfaſſer und der Darſtellerin des Königs von Rom ,

Sarah Bernhardt , ſtürmiſche Kundgebungen .

Die Honorare der amerikaniſchen „ Stars “ . Ueber die

Honorare , die der bekannte Manager Grau den Mitgliedern ſeineg

Geſellſchaft in den Vereinigten Staaten zahlt , werden in am

kaniſchen Blättern einige Einzelheiten veröffentlicht . Jede „ St

iſt für eine beſtimmte Reihe von Abenden während der Saiſon enga
girt . Die Honorare , die für jedes Auftreten gezahlt werden , ſind ſeh
hoch . Intereſſant iſt dabei folgende Abſtufung : Emma Calps erhäl

für einen Abend 6000 , die Sembrich 4800 c , die Nordica , Eames
und Ternina je 4000 / , Alvarez erhält 4000 %, Van Dyck und

Saleza je 3200 / , Edouard de Reszke 2400 / , Dippel , Plagon und

Van Rooh jeder 2000 .

Vei der bevorſtehenden 200jährigen Jubelfeier dey

preußiſchen Akademie der Wiſſenſchaften in Berlin
mag darauf hingewieſen werden , daß im 18 . ſowohl wie im 19 . Jahr⸗

hundert auch Dichter in die Reihen der Körperſchaft aufgenommen
worden ſind , freilich mehr in ihrer Eigenſchaft als Gelehrte . Dey

geiſtreiche Voltaire , den Friedrich der Große ſelbſt 1778 in einer

Gedenkrede ( „ Eloge “ ) feierte , war korreſpondirendes Mitglied . Eine

treffliche Büſte von ihm ſteht noch jetzt in den Räumen der Akademie .

Unter Friedrich Wilhelm III . , der deutſche Sprache und Poeſie zu
fördern ſich bemühte , gehörte Ramler , der Lehrer der jungen Prinzen ,
der ſog . „deutſche Horaz “ , als Mitglied der Akademie an . Die Ges

dächtnißrede auf Ramler hielt Friedrich Nicolai , der Berliner Buch⸗
händler und Schriftſteller der Aufklärungsepoche , der Freund von

Leſſing und Mendelsſohn . Er wurde ſchon 1779 außekordentliches
Mitglied und gehörte der Akademie dann von 1804 bis zu ſeinem Tode

( 6. Januar 1811 ) als ordentliches Mitglied an . Ihm widmete Johann

Erich Bieſter 1812⸗13 eine Denkſchrift . Erſt unlängſt iſt feſtgeſtellt

Morgenfrühe die Bewohner der Rue de la Victoire in Paris durch
eiden ſchrecklichen Vorfall in ungewöhnliche Aufregung verſetzt⸗
Die Tänzerin Ellinor Lopez , die in einem Hauſe erwähnter
Struße eine Wohnung inne hatte , ſtand wegen Miethsſchuld vo

der Unannehmlichteit , von ihrer Wirthin , einer gewiſſen Mme

Bernot , exmittirt zu werden . Da ihr von ihrem Hab und Guf

ein Kaffer , der neben wichtigen Familienpapieren werthvolle An

denken aus ihrer „ Künſtlerlaufbahn “ enthielt , ſehr am Herzen

lag , wandte ſie ſich an ihre befreundete Kollegin Marthe Silvenas

um Rath , wie ſich deſſen Beſchlagnahme wohl am Beſten ver⸗
meiden ließe . „ Das laß nur meine Sorge ſein, “ gab dieſe ihr

zum Troſte , „ich habe ſeiner Zeit den Anarchiſten in Andaluſten

ganz andere Werthe geborgen ! Schon morgen mag Mme . Berno

mir das an das Deine grenzende Zimmer vermiethen , und in der
Sonntagsnacht unternehme ich einen Hauptkoup ! “ Nachdem di⸗

hilfreiche Marthe in der „ Löwin Höhle ! richtig Aufnahme ge

funden , begab ſie ſich im Dunkel der Nacht ans Werk . Aus Mme

Bernots Betttlichern und Decken improviſirte ſie ein Seil , ſchlang
dies um das Fenſterkreuz ihres in der vierten Etage gelegenen

Gemaches , ſchnaflte Ellinors Koffer an ihrem Gürtel feſt und

trat den gefährlichen Weg in die Tiefe an . Doch , o Grauſen ,
als ſie in der Höhe des zweiten Skockwerkes ſchwebte , wurde ſie

inne , daß ſie die Entfernung zu kurz geſchätzt hatte : Sie war am

Ende des Seiles angelangt . Die Unmöglichkeit vor Augen , an

demſelben wieder hinauf zu klimmen , urd unter ſich die fürchterlich
gähnende Leere , ließ vie Todeskandidatin , die mit ihren Kräften

zu Ende war , das Seil fahren und ſtürzte ſchwer auf das Pflaſte
hernieder . Zwar noch athmend , aber innerlich zum Tode perletzt
wurde ſie von Arbeitern aufgefunden und in das nächſte Hoſpital
Übergeführt .

—



Miniſter des Innern Piſchek und

Aires vom 15 . :

J . Sefke .

krorbrn , daß auch Boelhe — au lag des dologenHirt — als Mitglied in die Akademie berufen wurde . Bon 1835 —38finden wir Adalbert von Chamiſſo in den Reihen der Akademiker ; erhatte ſich als Weltumſegler und Botaniker einen angeſehenen Namenauch in der wiſſenſchaftlichen Welt erworben . In der Akademie hater nur eine Abhandlung geleſen ; ſie ha) über die hawaiſcheSprache ( 1837 ) . Umgekehrt haben ſich ma ihmte Gelehrte undMitglieder der Akademie im „ Nebenberuf 6 . 443 Dichter bethätigt .Wir erinnern nur an Ernſt Curtius , den Genoſſen von EmanuelGeibel , und an Theodor Mommſen , den Jugendfreund und Lands⸗mann von Theodor Storm . Einen der Ruhmestitel , welche ſich die
Akademie während ihres 200jährigen Beſtehens erworben hat , bildendie von ihr veranlaßten literariſchen Unternezmungen , die Unterſuch⸗ungen aller Art , von epigraphiſchen und diplomatiſchen bis zu mikro⸗
graphiſchen und palaeontologiſchen Studien , zu denen ſie die Mittelhergegeben hat. Der Berliner Akademiker Peter Simon Pallas gabdas erſte Beiſpiel einer nach allen Richtungen eindringenden Er⸗forſchung eines Welttheils , indem er für das nördliche Aſien that , was30 Jahre ſpäter Humboldt für das nördliche Südamerika erreichte.Aus neuerer Zeit ſind die Namen der Reiſenden der Humboldt⸗Stiftung der Akademie, Henſel, Schweinfurth, Buchholz , Hildebrandt ,Sachs , Finſch und Fritſch auch in weiteren Kreiſen bekannt geworden .

— —

Aeueſte Nachrichten und Celegremme.
* Paris , 15 . März . Die Kommiſſion zur Verathung der

Geſetzesvorlage, wodurch die Strafbeſtimmun gen fürBergehen , die Geiſtliche durch Wort und Schrift be⸗
gehen, abgeändert werden , hat die Vorlage mit 7 gegen 4 Stim⸗
men abgelehnt .

London ,18. März. ( Unter aus . ickmann fragt,9b Chamberlains a auf . Lacre e ſei , 5 die
Buren die Kohlengruben in der Nähe von Ladyſmith zer⸗ſtörten und daß Regierungsbeamte offen den Entſchluß kundgeben , dieMaſchinen und Betriebsanlagen der bedeutendſten Minen zu demolirenſowie die Hauptgebäude von Johannesburg du zerſtören .Chamberlain erwidert , er ſei auf derartige Nachrichten durchdie Blätter aufmerkſam gemacht worden . Die Angelegenheit ſei zurZeit in Erwägung , jedoch bei Ausbruch des Krieges wurde Krügerbedeutet , daß von ihm und ſeiner Regierung erwartet werde , daß ſieLeben und Eigenthum aller friedlichen Perſonen ſchützten . Sie würdenberantwortlich gemacht werden für alle mit den Gebräuchen der civili⸗ſirten Völter unvereinbaren Handlungen . Parlamentsſekretär desAeußeren Brodrick theilt mit , daß in den Straßen von Dresde nBeleidigungen an engliſchen Staatsangehörigen ſtatt⸗gefunden hätten , daß eine britiſche Flagge die in der Nacht am engliſch⸗amerikaniſchen Klub ausgeſteckt geblieben , herabgeriſſen worden unddaß die engliſche Kirche in zwei Fällen angegriffen worden ſei . Dereſtgliſche Vertreter in Dresden habe dem ſächſiſchen Miniſter des Aus⸗wärtigen Vorſtellung gemacht , der ſein tiefes Bauern über die Vorfälleausgeſprochen und die befriedigende Verſiceran gegeben habe , daß jedemögliche Maßregel von der Polizei ergriffen worden ſei , um einerWiederholung ſolcher bedauerlichen Vorgänge vorzubeugen und die

engliſchen Staatsangehörigen zu ſchützen . Ein Individuum , das ver⸗dächtig ſei , die Flagge heruntergeriſſen zu haben , ſei verhaftet . DasUnterhaus nahm die dritte Leſung der Kriegsa nleihebill mit173 gegen 28 Stimmen an . 5

London , 15 . März . Das Reuter ' ſche Burepu meldetaus Schanghai : Die American Aſſociation in Schanghai hat der
amerikaniſchen Regierung telegraphiſch mitgetheilt , daß die
Haltung der Kaiferin gegenüber der Reformparteidie Politik der offenen Thür vereitle . In dem Telegramm wird
hinzugefügt , daß Aufſtände und Ausſchreitungen zum Schadender Intereſſen der Ausländer befürchtet werden , und ſchließlichein ſchnelles gemeinſames Vorgehen der Mächtein China anempfohlen . Die American Aſſociation hat eine ähn⸗* ufforderung an den britiſchen Geſandten in Peking be⸗
richtet

Waſhingkton , 15 . März .
die gegen die amerikaniſche Miſ
von der geheimen Geſellſchaft der ſog . Boxers gerichtet wurden ,
iſt ein amerikaniſches Kriegsſchiff im Begriff , Manila zu ver⸗
laſſen , um ſich nach einem Hafen zu begeben , der ſich in nächſterNähe des Schauplatzes der Unruhen befindet . Die Abſendungbes Kriegsſchiffes ſteht in keiner Verbindung mit der Haltungder Kaiſerin⸗Wittwe gegenüber der Reformpartei . Dies ſieht
das Staatsdepartement als interne Angelegenheit an . Wahr⸗

ſcheinlich wird auch die Antwort auf das Telegramm der
UAmerican Afſociation in dieſem Sinne abgefaßt .

Kairo ,18. März. Der Khedive richtete an die en t⸗
aſſenen egyptiſchen Offiziere ein Schreiben , in
dem er ihnen formell die Entlaſſ ung und den Verluſt ihres Ranges
und ihrer Orden mittheilt , weil ſie durch ihr Vergehen abſichtlich
dem Heere Schande bereitet hätten . Der Khedive fügt hinzu , daß
er ſtets für die vom Sirdar ergriffenen
erhaltung der Disziplin im Heere eintreten werde .

Ahpia , 15 . März . Unter feſtlicher Betheiligung der ge⸗
ſammten weißen Bevölkerung und 5000 Samoanern wurde hemteig Mulinuu , dem früheren Sitze der ſamoaniſchen Pe⸗
gierung die deutſche Flagge gehißt .

5 * *

Privat⸗Telegramme des „ General⸗Anzeigers “ )
Stuttgart , 16 . März . Die Steuerkommiſſion lehnte

den Autrag einer Umſatzſteuer für Waarenhäußer ab .
der Finanzminiſter Zeiher

hervor und empfaylen , die yreußi⸗
abzuwarten .

ndon , 16 . März . Die Times meldet aus Ouenos
In der Provinz Entre Rios iſt eyne revo⸗

Ilutionäre Bewegung ausgebrochen . Die Aufſtändi⸗
ſchen beſetzten 3 größere Städte .

* * *

Der Burenkrieg .
Vermittlungsverſuche .

Staatsſekretär Hay hat im Auftrage Mac Kinle 9 8
am 13 . März an Salisbury telegraphört :

Auf dem Wege freundſchaftlicher und guter Dienſte theile ich dem
engliſchen Miniſter des Auswärtigen mit , daß ich heute ein Telegrammdon dem amerikaniſchen Konſul in Pretoria erhielt , welches mittheilt ,
daß die Regierungen beider ſüdafrikaniſchen Repu⸗bliken den Präſidenten Me. Kinley bitten , zwecks Einſtellung der
FJeinpſeligkeiten zu vermitteln und daß eiy⸗ ähnliches Geſuch an
die Vertreter der europäiſchen Mächte gerichtet worden ſei . Indem ichdie Bitte Ihnen mittheile , bin ich von Me . Kimley beauftragt , die Hoff⸗

75 auszuſprechen , daß ein Weg gefunden werde , der zum Frieden
führt , und Ihnen zu ſagen , daß Me . Kinley Jern bereit iſt , auf irgendeine 8 chaftliche Art mitzuwirken , um , den gewünſchten Erfolg
zu erzielen .

Darauf hat die britiſche Regierung geantwortet , ſie habe
nicht die Abſicht , die Vermittlung ir gendeiner fremden

Macht in Südafrika anzunehmen . Im franzöſiſchen
Senate beantwortete Miniſter Deleaſſe eine Aufrage

In Folge von Angriffen ,
ſionin Schantung

hoben lebhafte Bedenken

ſchen Erfahrungen
* o

Maßregeln zur Aufrecht⸗

Deneral - Anzeiger .
Monnbeſm , 16 März .Arr denſelden Tegenſtand mif einer eiwas prakelhaften Nede.

Frankreich ſei bereſt , ein Einſchreiten zu unterſtützen , wenn irgendeine andere Macht damit vorginge . Das Einvernehmen
mit Rußland ſei nie herzlicher geweſen . Beſondere Be⸗
deutung wird die Rede kaum haben.

Neueſte Nachrichten .
London , 18 . März . Der Korreſpondent des Reuter⸗

ſchen Bureaus in Bloemfontein , der mit den britiſchenTruppen in Bloemfontein einzog , meldet , daß General Frenucham Abend vorher ſich der Eiſenbahn bemächtigte und einige Bahn⸗
ſtrecken , 6 Meilen ſüdlich Bloemfontein , zerſtörte . Darauf drangein britiſcher Genie⸗Offizier mit 10 Mann durch die Linien der
Buren , zerſchnitt die Telegraphenlinien und ſprengte die Eiſen⸗bahn nördlich der Stadt . Am Dienſtag wurden die Buren auf
einigen Hügeln ſüdlich der Stadt bemerkt , doch durch einige
Granaten aus ihren Stellungen vertrieben . 8 Buren wurden ge⸗tödtet . Dann erfolgte die Uebergabe der Stadt .

London , 15 . März . Die zweite „ Times “ ⸗Ausgabemeldet aus Lourenzo Marques vom 14 . März : Ein
Herr , der während des Krieges mit der Randmine in Verbindungſtand , erklärt : Die Beamten des Minendepartements der Trans⸗
daalregierung ſeien mit dem Plane zur Zerſtörung der
Schächte und der Grubenbauten mittels Dynamit
beſchäftigt . Auch ſei eine Anzahl von Sprengminen und andere
zur Vertheidigung dienenden Werke in der Nähe von Johannes⸗
burg errichtet . Die zweite „ Times “ ⸗Ausgabe meldet aus Bloem⸗
fontein vom 13 . März : Der Oran je⸗Freiſtaat beſchloß
am 12 . März entgegen den dringenden Vorſtellungen Trans⸗
vaals , die Hauptſtadt zu übergeben . Der Präſident
reiſte nach Kronſtadt , der neuen Hauptſtadt , ohne auf die
Aufforderung der Uebergabe zu antworten . — Freuch und
Roberts waren am 12 . und 13 . März von dem Bruder
Steijns zum Frühſtück nach deſſen Farm geladen . Dabei
äußerte dieſer , der Präſident Stei in ſei eine reine Null

geworden .

* New⸗MNork , 15 . März Der frühere Transvaal ' ſche
Generalkonſul in London , Montagu White , führt in einer
Zuſchrift an die „ World “ aus , die Buren ſeien aus ſtrategiſchen
Gründen genöthigt , Johannesburg zu zerſtören ,
was einen Verluſt von wenigſtens 150 Mill . ausmachen würde .
Er hoffe , daß für beide Theile etwas Annehmbares
gethan werde , bevor eine ſol he Kataſtrophe eintrete . Aber wenn
die Buren gezwungen würden , Johannesburg zu opfern , würden
ſie bis zum letzten Blutstropfen um den Beſitz Pretoria ' s kämpfen.

Melegramme .

London , 16 . März . Lord Roberts telegraphirt
aus Bloemfonte in am 15 . Abends : Gatacre über⸗
ſchritt den Oranjeftuß u. beſetzte heute früh Bethulien .
General Polizare w ging mit 2000 Mann Garde , 2 Ge⸗
ſchützen und einer klyinen Abtheilung der berittenen Infanterie
von hier in 3 Zügen ab, um mit Gatacre und Cle ments
zuſammenzuſtoßen . Er hatte Nachmittags 4,20 Bethany wiver⸗
ſtandslos paſſirt .

Geſchüftliches .
Die herasnahende Frühjahrsfafſon macht in den meiſten

Aber wie Manchem bereitet die Wahl der geeigneten Bezugsquellenicht geringe Vorlegenheit , und allen dieſen dürfte die Mitthellungwillkommen ſe , daß ſoeben der Frühjahrs⸗Katalog des rühmlichſtbekannten Verfandgeſchäftes Mey u. Edlich in Leipzig⸗Plagwitz
zur Ausgabe gelangt iſt , der in Folge überſichtlicher Gruppirung der
geführten Waarengatiungen in Verbindung mit zahlreichen erläutern⸗den Illuſtrationen die Auswahl ungemein erleichtert . Die Zuſendungdes Katalos erfolgt unberechnet und portofrei .

MNenes , rotionelles Verfagren zur Kinderernährung . Das
einzig ratonelle Nahrungsmittel für den der Mutterbruſt beraubten
Säugling iſt die Kuhmilch . Im Rohzuſtand können wir dieſes Pro⸗dukt de Kind nicht verabreichen , da , wie bekannt , in der Milch
ſich kragikheiterregende Keime , 3. B. Tuberkelbaeillen , vorfinden . Die
gebräucchlichſte Methode , die zur Vernichtung dieſer lebensgefährlichenBaktez ien angewandt wird , iſt das Steriliſtren der Kindermilch nach
Soxhhet Bei dieſem Verfahren erleidet jedoch die Milch infolgedes hangen und ſtarken Erhitzens nachtheilige Veränderungen . Dieſe
Nacjtheile laſſen ſich vermeiden , wenn man die Milch nicht ſterili⸗

rh , d. h. auf 1000 und mehr erhitzt , ſondern paſteuriſirt , b. h.wöhrend der Dauer einer halben Stunde auf 70 —75 erwärmt .
Weim Paſteuriſtren werden alle krankheitserregenden Keime mit der⸗
elben Sicherbeit vernichtet wie beim Steriliſiren , ohne daß jedoch ,Jpie es dort der Fall iſt , Geſchmack , Geruch und Leichtverdaulichkeitder Milch leiden würden . Allemverkauf bei Hill u. Müller ,

Premier⸗Fahrräder . Der 25 . Jahrgang der Preis⸗
liſte über Fahrräder der Premier Cycle Co. Ltd . , Nürnberg⸗Doos iſt
erſchienen . Die Premier⸗Fahrräder bewähren ſeit Jahren ihren Rufals leichtlaufende und widerſtandsfähige Maſchinen . Neben den ein⸗
ſitzigen für alle Sports⸗ und Verkehrszwecke für jedes Geſchlecht und
Alter vorhandenen Modellen in Helical⸗Premier⸗Fahrrädern und den
Premier⸗Kohinor⸗Rädern bauen die Werke auch Mehrſitzer beſter Be⸗
ſchaffenheit und ihre bekannten ſoliden Gepäckdreträder . Außerdem
bringen ſte als epochemachende Neuheit für 1900 nach ſorgfältigerErprobung ihr in allen Kulturſtaaten patentirtes Doppelrohrrad aufden Markt und zwar als Halbrennen , Damenrad und Tourenrad .Ferner baut die Cycle Co. , der engliſchen Mode folgend , ihren Luxus⸗modellen gegen geringen Preisaufſchlag einen Free⸗wheel⸗Mechanismusein , dem eine tadellos wirkende Hinterbremſe beigegeben wird .

Mannheimer Handelsblatt .
Oberrheiniſche Bank . Dem Bericht des Vorſtandes über das

abgelaufene Jahr iſt zu entnehmen : Auch im Jahre 1899 hat unſereBank eine weilere , kräftige Aus dehnung erfahren , ſo daß ſie ſeit8. September 1899 mii einem Kapital von 20 Millionen Mark ,worauf 16 250 000 Mk . einbezahlt ſind , an 11 Plätzen , arbeitet , undwar in Manngeim , Heidelberg , Ludwigshafen a. Rh. , Straßburg ,Karlsruhe , Baden⸗Baden , Raſtatt , Bruchſal , Baſel undMülhauſen . Damit ſcheint der Kreis unſerer badiſchen und elſäſ⸗ſiſchen Niederlaſſungen geſchloſſen , und werden wir uns für dienächſte Zeit der eingehenden Bearbeitung dieſes Geſchäftsgebietes zuweadmen haben . Weſentlich unterſtützt in dem Ausbau , ſpeziell unſerer
oberbadiſchen und elſäſſtſchen Organiſation werden wir durch die
Errichtung unſerer Niederlaſſung in Baſel . Bei ihrer Etablirungwurden wir außerdem von dem Wunſche geleitet , die vielen zwiſchen
Süddeutſchland und der Schweiz beſtehenden Beziehungen auszu⸗nützen und zu vermehren , unſerem Effeeteugeſchäft neue Abfatzgebietezu erſchließen und unſere Leiſtungsſähigkeit im Deviſengeſchäfte zuerhöhen . Der Geſammtumſatz der Bank betrug M. 1647 267 288 . 95
gegen M. 1 195 658 866 . 17 in 1898 , mithin mehr M. 451 608 422 . 78 .Ueber die Vorſchlage des Aufſichtsrath bezüglich der Verwenduag
—55

M. 1810 796. 80 betragenden Nettogewinnes haben wir ſchonerichtet .

Magdeburger Lebens⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft. Auchim Jahre 1899 hat ſich das Geſchäft wieder erfreulich geſtaltet , indem
ſowogl Neuabſchluß als Reinzuwachs die Ergebniſſe aller früheren
Jahre überſtiegen . Es waren zu erledigen : 7251 Anträge über
27085 060 / Kapital und 35 582,27 Rente . Ausgefertigt wurden

Mannheim , N 8, 11 .

5571 Policen über 20 530 910 % Kapital und 35 162 . 27 % Renteund der reine Zuwachs des Verſicherungsbeſtandes betrug 2332 Policen

Aüber II 2II8 Na

Hausbaltungen Weuanſchaffungen der verſchiedenſten Art erforderlich .

Ende 1899 auf 69 037 Policen
345 622,21 Rente belief . In der Unfallverſt
Verſicherungsbeſtand auf 16 860 Policen über
Todesfall , 178 712 102

über 180 314 680

tägliche Entſchädigung für vorübergehende Erwerbsunfäh
Prämieneinnahme dieſer Abtheilung betrug ca . 485 000

Getreide .
Maunheim , I5 . März .

höheren Forderungen von Amerika und
beſſerer Kaufluſt . Preiſe per Ton
M. 135 , Südruſſiſcher Weizen M. 126 —147 ,
bruar⸗Abladung M. 126 , Redwinter
bis M. 130 , feinere Sorten La Plata
M. 111 , Weſiern⸗Roggen M. —, Mixed⸗Mais M. 87 , La Plata⸗Mais

J. Ruſſiſche Futtergerſte M. 109.
Hafer M. 107 , Ruſſiſcher Mittelhafer M. 98 —105 , Prima ruſſiſcher

rye terms M.

Hafer M. 106 —116
Fraukfurter Effekten⸗Societät vom 15

235 . 10 , Diskonto⸗Commandit 197 .
Handelsgeſ . 172 . 40 , Berliner Bauk 117
142 . 70 , Schweizer Central 144 60 , Schweizer Nordoſt
Union 80 . 20 , Jura⸗Simplon 89 60, Zproz . Portugie
do. 88 , 4proz . Spanier 71 . 50 , 4proz .
Bergw . ⸗Ver . 270 . 50 , Concordia Bergb . ⸗Geſ.
Harpener 229 . 60 , Hibernig 242 . 90 , Glektr .
Blei⸗ u. Silberhütte Braubach 100 . 80 , Bude

Die

ne eif Rolterdam :

30 ,

Schifffahrts⸗Nachrichten .
Maunheimer Hafen⸗Verkehr vom 14. März

Hafenbezirk I .
Schiffer ev. Kap. Schiſ Kammt von Ladung
Schmahl Induſtrie 22 Ruhrort StückgnlerHamberger Minerva 55 KohlenS egler Binchen u. Sophie Marau Bier , Sprit !

Hafenbezirk II .
Raab Anna Laufen Tament
Schölch Otto Pfelfer Heilbronn SteinſalzUurich Antwerpen Stückgüterd. Dyek 5 Stückg . Getr.Srüuer Magdaleua Amſterdam Petroleum

Hafenbezirk V.
Banderſche Frleddelm Dulisburg KohlenSauder Wilherm 1 — 15Map Raab K. 3 85 5

Hafenbezirk VI .
Hewel mentor Aotterdam Schwefelkies
Hammersdorf Jobauna Eberbach M SteineHarimann Tva Kath . Altrip Backſteineeß Marr 3 17 55Seibert Blüm 8 61 5
Oört — 15 1atob Blüm 25 2Scheen 5 Babette Eberbach ' SteineHerklotz Hoffuung Speyer Backſteine
Hauet Ann AltripJa lod Vaumann 8 5 7Hoffmann Eva Speyer 750Weick Barbara Keiſch 17K ul Anna Speyer 5Schmte Thereſia Bruhl 5
Schneider Baumann 8 Altrip 75Heremann Vaterrhein Speyer 55Herrmaun Ausguſt 55

Hafenbezirk J .
Vom 15. März :

Fritz Klee Mannheim 15 e Stückgut

Ürberfeeiſche Schifffahrts⸗Nachrichten .
Dampfer „ Lahn “ , am 6. März von Bremen ab , iſt am 15. März ,

Nachts 3 Uhr , wohlbehalten in New⸗York augekommen ,
Mitgetheilt durch Ph . Jac . Egling er in Mannheim alleiniger

für ' s Großherzogthum Baden conceſſionirter Generalagent des
Norddeutſchen Lloyd in Bremen .

Waſſerſtandsnachrichten vom Monat März .
Pegelſtationen

vom Rhein : 11 . 12 .
Konſtaunzß
Waldshut . J2,252,21
Hüningen 1981,88
ddd
Lauterburg . 43,95 3,89
Magau „ „ „ 4,058,96
Germersheim 3,88
Manuheim „ J3,903,82
Mainz 1,62 1,55
Bingen 2, . 172,11
77 %%% %VV 2
Koblenz J2,802,78
% § ‚
Nuhrort J2 . 672 52

vom Neckar :
Mannheimm J398 3,91
Heilbroun J1,351,45

Datum :
13 . 14 . 15 . 16 . Bemerkungen .

2,23 . 22 2,19 2,15
1,90 Abds . 6 Uhr
2,44 2,44 2,41 2,39 N. 6 II .
3,79 Abds . 6 U.
8,88 3,88 3,84 2 Uhr

. - P. 12 lI .
3,72 . 64 3,82 3,57 Mgs . 7 U.
1,52 1,44 1/41 . - . ,12 U,

10 U.
2,86 2,81 2,25 2 U.

10 U.
2,812,72 2,64 2 U.

6 U.

3,84 . 77 3,75 3,70 V. 7 U.
1,40,45 . 40 .

pfital und 18 840,15 % Nenſe , ſodaß er ſich
e Kapital und

cherung erhöhte ſich der
71 . 177389 auf den

% auf den Invaliditätsfall und 56 210 %
igkeit . Die
0

Tendenz war in Folge der
La Plata weſentkich feſter bei

Saxoauska M. 134
Kanſas II . Janu r⸗Fe⸗

M. 182 , La Plata faq . M 29
M. 134 —137 , Ruſſiſcher Roggen

Weißer amerik .

März . Oeſterr . Credit
Banque Oitomane 114 . 60 , Berl .
60 Lombarden 28 . 70 , Gotthard

92 . 60 , Schweizer
ſen 24 . 90 , 4½ proz.

Italiener 94 . 90 , Eſchweiler
322 . 50 , Bochumer 280 ,
⸗Geſ. Schuckert 230 . 50 ,
rus Eiſenwerke 185 .

971¹

Seiden - Blousen u. 390
und höher — 4 Meter ! — vorto⸗ und zollfrei zugefandt ? Muſten
umigehend ; ebenſo von ſchwarzer , weißer u. farbiger

Seide “ von 75 Pf . bis 18 . 65 p. Meter .
„ Henneberg

38134

6. Henneberg , Seſden-Fabrikant (k. u. k. Hofl ) Zürion

wird in Farbe und Aroma ,
von keinem anderen

Kaffee - Zusatz erreicht .

( Original - Marke in Dosen . )

Was glänzt , auch

Oats ,
aller

viel nabrhafter

zur FHerstellung

Zeit zubereitet .

2 Es ist nicht Alles Gold ,
nicht

alle Hafergrütze ist die
echte Quäker Oats . Man
achtedaraut,dass Ouäker

das gesundeste
Hafernährmittel ,

nur in Packeten erhält⸗
lich sind , dieselben sind

als
Fleisch ( 16 % Eiweiss -

körper ) und verwendbar

von
Suppen , Brei , Puddings
ete . , in überaus kurzer

46780
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Mannheim , 16 . März .
Geueral⸗Anzeiger .

Atkauntmachung.
Autrag der Kaiſerl .
Obenpoſtdirektion in
Kartsrutze auf Er⸗
werbung des Hauſes
O 2, 4 in Mannbeim
im Enteignungsver⸗
fahren betr .

Nr . 17595 bezw . 24892 . Die
Faiſer iche Oberpoſtdirektion in
Karlsruhe hat die Enteignung
des Hauſes 0 2, 4 zur Erweiter⸗
ung des hieſigen Hauptpoſtamts⸗

beantragt . Tagfahrt
r die Verſammlüng der Kom⸗

miſſion , weſche die Nothwendig⸗
keit dieſer Enteignung und zu⸗

0 . auch zu prüfen und zu
egutachten hat , ob und welche

Verpflichtungen demUnternehmen
für den Fall der Enteignung
gemäß 8 des Geſetzes aufzu⸗
erlegen ſein würden , wird auf

das Rathhaus hier in den großen
Rathhausſaal auf
Dieuſtag , 27 . Mörz d. Js . ,

Vormittags 11 uUhr
angeordnet .

Wir bringen dieſes den Be⸗
theiligten uuit dem Aufügen zur
Kennkiiß , daß ihnen freiſteht ,
in der Tagfahrt ihre etwaigen
Einwendungen gegen das Unker⸗
nehmen vorzubringen und An⸗
träge auf die dem Unternehmer
im öffentlichen Intereſſe oder für
ben chbarte Grundſtücke zur
Sicherung gegen Gefahren und
Nachttheile zu machenden Auf⸗
lagen zu ſtellen .

Maunheim , 14. März 1900.
Gr . Bezirksamt :

gez. Pfiſterer .

Nr. 88 41. Vorſtehendes bringen
wir hiermit unter dem An⸗
fügen zur öffenilichen Kenntniß ,
daß der Enteignungsautrag und
Planauszug bis zur Tagfahrt
im Nathhauſe zu Jedermaunns
Einſicht niedergelegt ſind .

Manuheim ,den 15. März 1900.
Bürgermeſſteramt :

Martin .
47078 Schilling .

Bikaunlmachung.
Die Revierwache
des II . Polizei⸗
reviers betr .

Nr . 25385 . Wir bringen
zur öffentlichen Kenntniß ,
daß die Wachllokalitäten
des II . Polizeireviers von

heute ab in dem unteren
Stock des Hauſes an der
Ecke der Rheinhäuſerſtraße
und der großen Wallſtadt⸗
ſtraße ſih befinden . Das
II . Polizeirevier umfaßt die

ganze Schwetzinger Vorſtadt,
einſchließlich Seckenheimer
Landſtraße , Schlacht⸗ und

Viehhof , ſowie die Quadrate

L 5 und L 7 bis 15 .

Maunheim , 13 März 1900 .

Gr . Bezirksamt .
Schaefer . 4818

ie Verbringung der Leſchen
von hieſigen Einwohnern

hriſtl . Religion auf den Fried⸗
jof und die Stellung der Be⸗
eitwagen wird vont 20. April

J . ab anderweit vergeben und
iermit zur Bewerbüng aus⸗
zeſchrieben. 47077

Bewerber wollen ihr Anerbieten
ois längſtens

Montag den 20 . März d . . ,
BVormittags 11 uhr ,
zeim Sekretarial der Friedhofs⸗
ommiſſion einreichen , woſelbſt
zuch dielebernahmsvediugungen
un Einſicht aufliegen .

Maunheim , 18. März 1900.
Städt . Friedhofkommiſſion .

Martin .
Becker .

Bekauntmachung.
Die David und Jeanette
Aberle⸗Stiſtung dahier
betr .

Nr . 411 Der Zweck der obigen
zum Andenken an den im Jahre
18933 geſtorbeuen Sohn der Stif⸗
ter Herrn Julius Aberle errich⸗
teten Stiftung iſt :

Bedürftligen würdigen Per⸗
zonen, ohne Unterſchied des Ge⸗
chlechts und der Religion, die

eine Krankheitüberſtanden haben ,
Mittel zu gewähren , deren ſie
zur Wiedererlangung ihrer Ge⸗
jundheit und Erwerbsfehigkeit
bedül fen.

Es können nnr ſolche Per⸗
ſonen unteiſtützt werden , welche
mindeſtens fünf Jabre in Mann⸗

eim auſäſſig ſind und keine

e Armenunterſtützung
eziehen .
Die zu obigem Zwecke pro

1900 Sliftungs⸗
erträgniſſe ſollen demnächſt ver⸗
theilt werden .

Unterſtützungsgeſuche . welche
Ane genaue Darſtellung der
erſönlichen und ſonſtigen Ver⸗

gältniſſe der Bittſteller enthalten
und mit ärztlichen Zeuguiſſen
zerſehen ſein müſſen , wollen
zinnen vier Wochen dahier
ingereicht werden .

kannheim , 3. März 1900.
Der Stiftungsrath .

D. Hollander .
26302 Kallenberger .

. kauntmachung .
Mittwoch , den 21 . März l . . ,

Bormittags 11 uhr
gerſteigern wir im Hofe des

Faſſelſtaules zwei
Fendenheim , 15. März 1800.

Das Bürgermetſteramt :
Bohrmaup 147091

Amks⸗
Velalntmagung

Die Herſtellung der
Jangſtraße auf dem
Waſdhof , ſowie die

eruellung der Feid⸗
maße und der Wächt⸗

ſiraße betr .
Nr . 6005 J. Der Stadtrath hat

vorbehaltlich der Zuſtimmung
des Bürgerausſchuſſes die Her⸗
ſtellung : 47081

a. derLaugſtraße ( vomBahn⸗
hof bis zur Alttheinſtraße ) ,

b. der Wachtſtraße ( von den
Sandſtraße bis zur Alt⸗
theinſtraße )

o. der Feldſtraße ( von der
Wachtſtraße bis zur Huben⸗
ſtraße )

im Staditheil Waldhof , ſowie
den Beizug der Angrenzer zur
Tragung der Herſtellungskoſten
nach Maßgabe der vom Bürger⸗
ausſchuß auf Grund des Orts⸗
ſtraßengeſetzes und der Vollzugs⸗
verordnung hierzu aufgeſtellen
algemeinen Grundſätze ünd nach
Maßgabe desſtoſtenvoranſchlages
und der aufgeſtellten Liſten der
beilragspflichtigen Grundeigen⸗
thümer beichloſſen

Es werden daher die in den
88 3 und 4 Vollzugsverordnung
vom 4. Auguſt 1890 „die Leiſt⸗
ungen der Auſtößer bei Herſtell⸗
ung von Ortsſtraßen betr . “ vorge⸗
ſchriebenen Vorarbeiten , nämlich :

à. die detaillirten Ueberſchläge
des Aufwandes , zu deſſen
Beſtreitung die Grundbe⸗

15 beigezogen werden
ollen ,

b. die Straßenpläne , aus
welchen die Lage der ein⸗
ſchlägigen Grundſtucke zu
erſehen iſt ,
während 14 Tagen

vom 16. März d. J. ab im Rath⸗
hauſe dahter ( Aimmer Nr . i,
parterre ) zur Einſicht der Be⸗
thelligten öffentlich aufgelegt .

Wir bringen dies mit dem
Aufügen zur öffentlichen Keunt⸗
niß , daß etwaige Einſprachen
wägreud der gleichen 14tägigen
Friſt , bei Ausſchlußvermeiden ,
bei dem Stadtrathe geltend zu
machen ſind .

Mannherm , den 9 März 1900 .
Stadtrath :

Martin .
Schaum .

Pergebn g

von Crä erlicferungen und

Anſlrich der Cräger .
Für den Neubau des 2. Gas⸗

werks ſoll die Lieferung von
eiſernen T⸗Trägern , ſowie die
Herſtellung des Anſtrichs der⸗
ſelben vergeben werden .

Lieferungs⸗ und Arbeits⸗Be⸗
ſchreibungen , ſowie Bevingungen
für beide Vergebungen liegen auf
dem Rureau Gaswerk Luzenberg
bei Waldhof zur Elnſicht offen
und tönnen von demſelben be⸗
zogen werden .

Verſchloſſene poſtfreie , mit der
Aufſchrift „Trägerlieferung “ bezw
„Anſtrich der Träger “ verſehene
Augebote ſind bis

Samſtag , 31 . März 1900 ,
Vormittags 11 Uyr ,

an die Direction der Städt . Gas⸗
und Waſſerwerke K 7,2 zu richten ,
um welche Zeit die Eröffüung
derſelben erfolgt . 46628

Jntereſſenten können dem Ter⸗
min beiwohnen .

Zuſchlagsfriſt 4 Wochen .
Mannheim , 9. März 1900 .

Die Direction der
Städt . Gas⸗ u. Waſſerwer ke.

Cüchtige Bautechuiket
zum ſofortigen Eintritt geſucht .

Angebote mit Zeugmiſſen , xebens⸗
lauf und Gehaltsaugabe ſind zu
richten an den Unkerzeichneten .

Maunheim , den 14. März 1900.
Hochbauamt : 08

Uhlmann , Stadtbaurath .
—

Ereiwillige Verſteigerung .
Montag , den 19 . und ev .

Dienstag , den 20 . März
1900 , ie Nachmittags 2 uhr ,
weirde ich im Auftrag des Herrn
Dr Ludwig Löhr hier , wegen
Wegzugs im Hauſe * 8 , Sn ,
2. Stöck hier folgende Fahr⸗
niſſe gegen Baarzahiung öffent⸗
lich verſteigern : 470⁰8

1 faſt neues Pianino , 2 Kom⸗
moden , 2 Nähliſchchen, ! vollſt .
Bett , 2 Beitſtellen , 1 Damen⸗
ſchreibtiſch , 4 Tiſche , 1 Aus⸗
ziehtiſch mit 5 Einlagen , 1
Pfeiler chränkchen , 1 Kleider⸗
ſchrank , 3 Stühle , 2 Regula⸗
teure , 1 Notengeſtell . 1 Hand⸗
tuchgeſtell verſchiedene Teppiche ,
1 Küchenſchrank , ! Külchentiſch ,
1 Waſſerbank , 1 Auricht , 1
Ablaufbre t 2 Küchenſtühle , 1
Treppe für Töpfe , 1 Blumen⸗
tiſch , mehrere Fäſſer , 1 Parthie
Flaſchen , ſowie ſonſtige Gegen⸗
Läude.
Das Pianino

10 Nachm .
Ausgebot .

Die Verſteigerung findet be⸗
ſtimmt ſtatt .

Mannheim , 15. März 1900.
Noſter ,

Gerichtsvollzieher , O 1, 12.

0ffrullicge He' ſteigerun⸗ .

29 am
Uhr zum

Bormittags 11 Uhr
werde ich i . A. des Herrn
Rech Sauwalts Dr . Reiſt hier
im Börſentokal E 6, 1 hier

136 Eack Weizenmeh!
Fabrikat Eb. Kauffmaun Söhne
hier gegen 3Monats⸗Bankrimeſſe
gem. § 878 . ⸗G. ⸗G. öffentlich
verſteigern . 47076

Maunheim , 15. März 1900 .
Freimüller ,

Montag , 19 . März ds . Is . ,

Bel Bedart von fertigen

Aaggenn. Flaggenftofen
anlässlich der bevorstehenden

Bismarckfeier
halte ich mem reichassortirtes Lager bestens

empfohlen . 47075

Hoss Nacll ſolger
Ingenijeurschule

zu Mannheim .
Höhere Fachſchulen für Maſchinenbau , Elektrotechnit

und techniſche Chemie .
Dauer des Studinms : 2½ Jabte .

„ Aufnahmebedingung : Neben einer guten allgemeinen
Schulbildung die foigenden mathematiſchen Kenntniſſe : In
Aigebra : Die vier Species für Zahlen⸗ und Buchſtabenausdrücke ,
die Lehre von den Poienzen und Wurzeln ; Gleichungen erſtenGrades mit einer und mehreren Undekaunten .

In Plauimetrie : Lehre von den Dreiecken , Vierecken und
vom Kreiſe , Aehnlichkeitslehre . Mit der Ingenieurſchule iſt eine
Tklaſſige Vorſchule verbunden , zur Aufnahme ſolcher Schüler ,
welche die für den Eintritt in die Ingenieueſchule erforderlichen
Vorkenntuiſſe nicht beſitzen . Zur Aufnahme in die Vorſchule wird
nur aute Elementarſchülbildung verlangt .

Programm nebſt Jahresbericht koſtenlos durch das Sekretariat .
„ Die Aumeldungen für das Sommerſemeſter 1900

müſſen im Lauſe des Monat März erfolgen .
Der Direktar : Paul Wittſack .

Ingenieurschule
zu Maunheim .

Die diesfährige Zeichnungsausſtellung finder am Sonntag ,den 18 . und Montog , den 19 . März , an beiden Tagen von
10 uẽnr Borm . bis 5 uhr Nachm . , in den Räumen der In⸗
genieurſchule , Kirchenſtraße 5, ſtatt . 47022

Der Unterzeichnete beehrt ſich alle Intereſſenten und Freundeder Anſtalt zur Beſichtigung der Ausſtellung hierdurch Höllichſt
einzuladen .

Der Direktor :
Ich habe mich hier als

S Pecialarzt Darmkraukheiten
niedergelaſſen . 46498

Sprechſtunden : an Wochentagen Nachm . 2¼ —4½ Uhr ,
an Sountagen Vorm . 10 —12 Uhr ,

Dr . med . Jos . Netter ,
L II . 20 . paft.

Paul Wittſack .

für Magen - und

un 4 lr . 11 G,

Anstich
Salmſtag, 17. März, Porm. 11 Ahr.

Dasſelbe wird auch in Flaſchen und
kleinen Gebinden abgegeben .

Telephon Nr . 1423 .

Motto :

Fual redo - Fuas
Hierzu ladet höflichſt ein 47017

J . Lang J . Gerlach
Bierbrauer . Wirth .

NB Meiner werthen Straßenkundſchaft zur gefl.
Nachricht , daß der Rot - Av - Las⸗Ausſchauk über
die Straße nur in der Hof⸗Wirthſchaft ſtattfindet ,
auch meinen werthen Gäſten zur gefl. Nachricht , daß
die Speiſen nur in der Hof⸗Küche verabreicht werden .

Conserven .
Billige Preife . Gute Waare .

50 Bohnen , Prinzeßbohnen , Wachsbohnen , Carstten ,
Cbampignons , Kaiſererbſen , Nieſenſpargel , Diner⸗Spargel ,
52 Tomaten , Truffel .

Obst - Conserven .

und Lreis⸗Berkündigungsblall .
a

r Phiharmonischer Ferein.

469

eingereicht werden .

ienstag , den 27 . März , Abends 8 Uhr

SOQNCRRT
im Grosh . Hoftheater .

Solisten : Fräulein Estelle Iiebling aus Berlin ( Gesang) ,Herr Arthur Schnabel aus Wien (Klavier ) .
Frecegraran :

1. Die Moldau , sinf . Dichtung kür grosses Orchester ,
Smetana . 2. Klav ertoncert , - moll , Beethoven . 3 Glöckchen -
Arie aus Lakmé , Delibes 4. a) Siciliana all ' antica , Lesche -
titzky , b) Bolero , c) Etude , Ges - dur , Chopin . 5, a) Ein Schwan ,
b) Soloegs Lied , Grieg , c) Die Nachtigall , Alabieff . 6) Ouver -
ture zu „Athalia “ , Meudelssohn .

Das Orchester steht unter Leitung des Herrn Musik -
directors T . Gauls .

Concertflügel von C Bechstein , Berlin , aus dem Pianoforte -
Lager von K. Ferd . Heekel .

Eintrittskarten sind in den Musikalienhandlungen von
N. Ferd . Heckel und Th. Sohler , bel unserem Vorstands -
mitgliede Hlerrn Jagob Hlein ( E 2, 4/5) , sowie Abends an
der Kasse zu haben .

Logen 1. Runges , Fremdenloge und Parterrelogen , proPlatz M . —. Sperrsitz im Parquet ( . —10 . Reise ) sowie in der
Reserveloge des 2. Rauges M. . — pro Platz . Reservelogen
des 3. Rauges M 50 pro Platz . Parquetstehplätze . —.
Parterrestehplatze M. . 50. Gallerieloge M. . —. Gallerie
50 Pfeunig . 47105

Militärverein A Mannhein .
Samſtag , deun 17 . März 1900 ,

Abends 8½ Uhr :

Vereins⸗Verſammlung
im Lokale der „ Gambrinnshalle . “ “

Auf Anordnung des hohen Präſibiums des Bad . Militärver⸗
eins⸗Verbandes feiekliche Ueberreſchung der von Sr . Majeſtät
dem Kaiſer verljehenen rothen Kreuzuiedaille an einen
Kameraden der Sanitätsabtheilung duͤrch den zweiten Gau⸗
Vorſitzenden .

Geſangliche und humoriſtiſche Vopträge .
Muſik der Hauskapelle .
Regie : Kamerad H. Schwendemann .
Die werthen Mitglieder , ſowie die mobiſe und lokale Ab⸗

thellung der Sanitätstolvune werden zu dieſer Feier kamerad⸗
ſchaftlichſt eingeladen .

zahlreiche Betheiligung erwartet
9470 Der Vorſtand .

Mauuheimer Regatta⸗Perein.
Unter dem Protektorate Seiner

Königl . Hoheit des Großherzogs Friedrich von Baden .

Samſtag , den 24 . März ,
Abends 8 % Uhr , im Casino - Sanle

Vortrag
des Herrn Vietesſen E. Ullrich⸗Heidelberg

Uber :

Das Rudern in Oxford und Cambeidge .

Nach dem Vortr ge findet eine gemüthliche Un⸗

terhaltung mit Geſangsvorträgen u. ſ . w. ſtatt .
Wir laden hierzu die Mitglieder der hieſigen

Rudervereine ſowie Freunde des Ruderſports höfl . ein .

Der Vorſtaud .

Verein Frauendidgung -Frauenstudtum.
Abtheilung Mannheim .

Saniſtag , 17 . März , Nachmittags 5 uhr im Enſino⸗Saale :

XTLT . Vortras
des Fräulein Dr . Ella Meuſch aus Darmſtadt

über :

Henrik Ibsen .
Eintrittskarten an der Kaſſe . Der Preis für den Cyklus von

5 Vorträgen beträgt ür Vereinsmitglieder M. . —, für Nicht⸗
mliglieder M. . —, Einzelkarten M. 1 — 47029

Kaufmännischer Verein .
Donuerstag , 29 . März a. . , Abends 8¼ Uhr

im Lokale

Ausserordentliche

General - Verſammlung .
Tagesorduung :

1. Statuten Aenderung vach Maaßgabe bdes bürgerlichen
Geſetzbuches. 46666

2. Sonſtige Vereinsangelegenheiten .
Der Vorſtand .

Mannheim , den 18. März . 1900
) Der Entwurf der neuen Satzung ſteht den Mitgliedernauf unſerem Buregu zur Verfügung.

Arbeiter⸗FJorthildungs⸗Verein
0 5, 1.

Montag , den 19 . März a . . , Abends präzis ½9 uhr

Ordentl . Generalversammlung
der Spar - und Medizinalkasse .

Tages⸗Orduung⸗
1. Rechnungsablage .
2. Anträge .
3. Wahl der Rechnungsreylſoren .
4. Verſchiedenes .

—172 zahlreiches Erſcheinen bittet
Der Vorstand .

B . Anträge müſſen bis ſpäteſtens Donnerſtag , den 15. b. M.
1

Billige Preiſe . Gute Maare .
5 Aprlcoſen , Birnen . Erbbeer, Kirſcheno St. Nilſſe Pflrfiche

Doſe ſs Pf 50 Pfg . 76 Pig . 58 Pfg. 49 öfg . 74 Pig.
225 Pflaumen , Gemücte Früchte , Neinetlauben , Mirabellen ,
5 1½

Doſe
46 Pig. 59 Pfg. 67 Pfg . 60 Pfg.

. Doſe 7s Pfg. 109 Pfg. 115 Pfg.

auf unſer elektrotechniſches

pünktlicher 1
grocßes Haus , Ceutrum der Stadt
geſucht .

55 E .

Vereiſie .

Mannheim .

Freitag , den 16 . März er

2 Abends 9 Uyr

Offtieler Einbabend
im Local mit Muſit und

. ⸗B. , wozu wir unſere verehrl .
Mitglieder mit der Bitte um
recht zahlreiches Erſcheinen er⸗
gebenſt einladen .

Maunheim , den 15. März 1900 .
47049 Der Vorſtand .

Helocipediſfen⸗Perem
Maunheim⸗

Freitag , 16 . Marz 1900 .
Mbends präcis %9 Uhr

Verſammlung
im Lokal zum „ Weinberg “
Wir bitten um vollzähliges

pünktliches Erſcheinen . 16516
Der Borſtand .

Verein kliſerl. Marint
Manuheim .

Samſtag , 17. März 1900,
Abends 8½ Uhr :

Verſammlung
im Lokal „ zur Landkutſche . “

Die Kameraden werden gebe⸗
ten, recht pünkllich und zahlreich

470365 1 Vorſtaud .
Feuſter ,
Thüren ,
Läden ,
Oefen ,
2 großſe Eiskiſten ,

zu verkaufen . 471¹

IAaab e

— —

defffz Sodo
Eprach Lebrinmtint

Für Erwachſene
FRANMZöstsch, EMSLisC
ITALIEN . , BussisOkH sto .

Nur Lehrer fer
betreffenden

Nationalität .
Nahe an 100 Zweigſchulen . In
den Berlitzſchulen hört , ſpricht
Au. ſchreibt d. Schüter , ſelbſt 5 .
Anfüänger , nur d. zu erlernende
Sprache . Probelektion gratis .
Einzel⸗ und Klaſſenunterricht ,
für Herren und Damen , am
Tage und Abends .

Eintritt jeberzeit . s
Prospedtegratis u,frangd .

Primuner des Gymuaſtums
ertheilt erfolgreiche Nachhülfe .

Näh . im Verlag . 45646
Wer ertheifteinem milltärfreien

jungen Manune franzöſiſche
Stunden . Ofſerten unter
27073 mit Preisangabe an
Exped . d. Bl .

Unterrieh
in Stenographie

( System Stolze - Schreyg ,

Buchführung
Ceinf . , dopp . u. amerik . ]
u. aschimenschrei -
Ben ertheilt 412¹¹⁵⁰

Fr . Burckhardt , K 3 21

dene hpotnes beß
inszahlung au

Näheres dei K. Beu⸗
17, Bureau der

kedizünalkaſſe der katholiſchen
45872

1

Auf 1. Hypothek

426000 Mark
auf ein Hates in beſter Geſchäfts⸗

balb . aufzunehmen geſucht.
u. D. D. Nr . 47055 u. 5 .Junger flotter Zeichner

eichenbureau per ſort geſucht ,
er bisherigen Thäligkeit zu richten an

wWn, Boveri 4 Cie. , 46996
Offerten mit Angaben

BYe
Städtiſches Slectrizttätswert Maunheim , P 2, IAn .Eſſigpflaumen , Preiſclberren, Ingwer , Ananaß .

Eingetroffen ſind : Maltakartoßfel . 47080

Johaun Schreiber ,
1 , 6, L 12, 10, KH8, 89, E 5, 1, T 6, 7, Gontarb⸗
pblaß 8, Mittelſtr ös, 6 4 10, R 3, 15, Schwetz . ⸗Str .

2 Lösl . Frühstuck ' - Suppe .
Gemuse - u. Kraftsuppen

Sosben wieder elngetrofen

24 u. 73, Neckarau , Walvhof u. Frankenthal .

Gerichtsvollzteher .

217 evenit . eilt,
eN 1 eli ihre 5 2Lbel Katharins Reinfurth . 46372 Uricht, u. Chiffre , G. Nr. 47050 ,

Einem beſſeren , alleinſſeßenden
Fräulein iſt Gelegenheit ge⸗
boten , ſich ſelſtſtändiz zu machen ,
und wünſcht zu dieſem Zwecke ein

Darlehen v . 100 NM.
geg. mon. Rückzahlung u .2 u. Nr . 42808 5 5

40000
M. nede



Stratmann

8. Albrecnt ,

Foloſſeumsthegterin Maunheim.
( Neckarvorſtadt ) . Direktion : Fritz Kerſebaum, .

Freitag , 16 . März Abends 8½ uhr
Große Geſangs Poſſe . Sehr witzig und amüfant .

*
Han WIũilf ign10 fotten 5 510e1 100

oße Geſangspoſſe in 4 Akten von L. Treptow

42191

Muſik von

Hr . Pad . Hof⸗ u. Aalionultheulet
in Maunheim .

lede Hausfrau

brauche

B2 OEpu IVer

Fuddingpulver
Vanillezucker

Weil es das Beste ist !
Aleinige Fabrikanten :

& Meyer Bielefeld .
Gakes - und Biscuitfabrik .

Zu haben bei ;
Th . Künzler ,

Gebr . Kayser .

emphiehl

W. Rabeneick

Freitag , den 16 . März 1900 .

63 . Vorſtellung im Abonnement 4 .

Der Barbier von Scorilla .
Komiſche Oper in 2

lrigent :
Abtheilungen .

Herr Hofkapellmeiſter Kähler .
Muſik von Roſſini .

Regie : Herr Hildebrandt .D

[ Graf Almavwa
Bartolo , Arzt . 5
Roſine , ſein Mündel
Baſilio , Muſikmeiſter

Bertha , Roſinen ' s Kammerfrau1 1
5 Barbier

Herr Erl .
2 Herr Marx .
— Frau Fiora .
„ Herr Fenten .

Frau Schönfeld .
Herr Kromer .
Herr Peters .
Herr Voiſin .
Herr Moſer .

Herr Semes .

Gerichtsdiener.

Einlage im 2 . Akt :

„ Parla ! “ Walzer von L. Arditi , geſungen von
Frau Mella Fiora .

AlealdNctanls 8
Soldaten.

Oifizie 5
ſlade des

Crafen Vedientete
Müſiranten .

Kaſſeneröffnung1½7 uhr . Auf . präc . 7 uhr . Ende 10 Uhr .

Nach dem dritten Aufzuge findet eine größere Pauſe ſtatt .

Kleine
ee —

Samſtag , den 17. Maärz 1900 . 9. Volks⸗ Vorſtellmug.
Der Regiſtrator auf Reiſen.

Poſſe mit Geſang in 3 Akten ( fieben Bildern ) von Adolph
' Arronge und Gü v.N Muſik von R. Bial .

Anfang 7 Uhr .

pollo - Theater .
Freitag , den 16 . März :

Noch nie geſetzene Atlraktion , phänomenal

fliegendes Luftballet

Hyleia 6

die Phänomens anTrio Wellson, hängenden Seilen . 90PDskar ' Endel , akrob . Bicycliſt .
Oberon - Preis , Univerſalartiſt .

Gräfin Ferrucey
OChanteuse légeère internationale .

Karl Wilfhelm , Original⸗Humoriſt .
Litte Lill .

he 2 Makweys mit ihrem tollen eWire - Akt . 7119
Billet⸗Vorverkauf zu ermäßigten Preiſen 355

Keitungskiosk Planken .

4 7 , 20 .

War 777
,

dee 8t
5

en

cnurrbart
Wünscht , sende
selus Adresse .

eeng feasden- F. Hikg,
Herford

25474

Heiſel ' s
„Hercules⸗-Hul

& 350 und 44892

Mereules“- Schirme
M . 6 mit 2jähriger

ſchriftlicher Garantie .

Franz Jos. Heisc !

32 H A, 4

Kauft

Mauneimer Parkgeſelſchaft.
Sonntag , 18 . März , Nachm . 36 Uhr :

Hr ' osses Coneert
der hieſigen Grenadier⸗Capelle .

Direktion : Herr Kapellme ſter Volfmer .
utree 50 Pig . Kinder 20 Pfg . Abonnenten krei .

iIt Der Vorſtand .

I . 8

Jnternalionale Aatzen⸗Augſtellung
im 10 des Gidentr Hofes ( Apollotheater )

mit

Prämiirung 9 .
vont 155 1185 inel . 19. März 1900 ; Täglich geoffnet von

8 Uhr früh bis 7 uhr Abends . 46920

kultsa Telson 50 inder Aallen lle 1 ilte.

ſüsderkabfſonAntomamenten,
Wegen Ceschäftsaufgabe

werden unter Selbskostenpreisen abgegeben :152 Süpfuaſſer
hllft am beſten gegen das Dünn⸗Blumentlsche ,
werden der Kopfhaare , kräf⸗
tigt die Kopfhautporen , ſo daß
ſich kein Schinn wieder : bildet .

Bismerekbüste , Wandbrunnen , Einkfenster , Figuren ,
Springbrunnenfiguren , Thierköpfe ,

Vaasen , Urnen , Rosetten , Palmetten , Kapitäle ,
Blülter , Kartuschen . Wappen , Jalousiebſeche , Akro -

tnurien , Wasserspeier , Balkonträger , Consolen , Kamin -
Iſt allen ächt zu haben a Glas nüte , Zinkkugeln , Spitzen . gestanzte Firsikämme ,1,50 bei

Th . von Eiohstedt , N 4, 2 ,
Medieinalbrogerie z. rothen Sren

gegründet 1888 .

Ein ſchönes , großes Neſyen⸗
10 iſt noch auf eiſnig

Tage in der Woche zu ver
Utte.1 5
Mittag⸗ und Abendtif 4.

—4684Näh J 5, 1.
Fine Fleider machertte mmmt

n. Kunden an , auß. d. Hauſe .
Zul erfr . Sudeug 1

425574

ete . ete .

Liſcher & Jahler
9547089 Luiſeuring 37 .

me e , Duppen - Neparaturen
1 25880ſortwährend und zuDider Zeit durch mich ausgeführt .

Köpfe und Körpertheile erſetzt . Puppenperrücken , ſowie 5Haar⸗flrbeiten angefertigt . 470

Carl Steinbruns , Friseur - u. Puppengsschätt ,

Jung . Selgtoziner , M!
ügelaufen . Abzuholen 95

4659
. 3 , 3. Stock .

neben dem ſchwarzen Lamm .

Friſch

Bücklinge , Kieler Bückinge ,
Scharfs Oe ' sardinen

1 5
9

Zugelaufen .
ſchwarzer Pudel ( Weibchen )5 gt ohn

4709Namen .

per Doſe 41 Pfg .

Maltakartoffel3.

Schſſhe Spifahd
iugelaufen . E 9, 31, vart . 1, 228

General-

Hötel od . Gasthaus
ſuche zu kauf . Gefl . Off, erb. Jul .
Wolf , Zeil 76, Fraulfurt a . 702

ſchöner 46925⁵

Gas - Lüſtre
( möglichſt mit Auerlicht ) 3 bis
darmig zu kaufen geſucht .

Oſſerten , nur mit Preisangabe ,
unter Nr . 46925 a. d. Erp d. Bl.

ſebr . Champagnerkiſten ,
ſowie Flaſchen jeder Art
zu kaufen geſucht . Näh .
G. Weigel , Merzelſtr . 25,

44608Teleph . 849.

Geſchäftshaus am Marktpl.
mit ſchönem Laden , beſte Ge⸗
ſchäftslage , zu verkaufen oder zu
vermiethen . 46913

Anfrage unter Nr . 46913 an
die Expedition dieſes Blattes .

u der Nähe Maunheims iſt
ein größeres Baugeſchäft ,

Maurer⸗ u. Zimmer⸗
geſchäft , Glaſerei u. Schreinerei
mit Dampfbetrieb zu verkauſen .
Reflectanten belieben ihre Adreſſe
unter Nr . 46336 an die Exped .
d. Bl . abzugeben .

Ein ventables Haus mit gut⸗
gehender Bäckerei , mit 10,000

Mark Anzahlung zu verk. , des⸗
gleichen imit gutgehender Wirth⸗

Hafß mit nachweislich 60,000
Lit. Bierverbrauch im Jahr mit
15,000 Mk, Anzahl . Of . un er
Nr . 45612 au die Exp dſs . Blis .

NHötel - S8

D eele re
vollſtändig den
der Nenzeit aheien einge⸗
richtet und in beſter Lage der
Bergſtraße unteränßerſt günſtigen
Bevingungen per ſofort zu ver⸗
kaufen oder zu verpachten . Re⸗
fleetanten belieben Briefe unter
HA. T. A. au Wilhelm Müßig⸗
mann , Annoncen⸗Exped . Worms ,
zu ſenden . 47100

Ein dreiſtöckiges

Wohn⸗ und

Geſchäftshaus
mit großer Werkſtätte u freiem
Platz in frequenter Lag
Stadt Ludwigshafen a. N
verkaufen 47070

MNohrtachſtraße 12 .
Ein kleines , zentables laus ,

mit Mk. 2000 . — Anzahlung zu
verkaufen . Offerten unter Nr .
46426 b d. Erped . d. Bl . abzug

u der Nähe Mannnhelms iſtJ eine Schreinerei mit Dampf⸗
betrieb zu nerkaufen .

Reflectanten wollen ihre Adr .
unter Nr . 46337 an die Exped .
d. Bl . aßgeben .
in ſehr gut erh . Pianind
wegzh . preisw . zu v. 45290
Näh . kl. Wallſtadtſtr . 16, p.

Pfanind gebte bill zu verk
J. Hofmann Ww. , Kaufhaus ,7 1, 8. 44268

Schwechten⸗ bill .
verk . N 1, 8, 1 Tr . 246400

Ein ſehr 81 Garderobeſchraut
3 verk D 5, 6, 3 St . 46839

Ein gebrauchtes , noch ſehr gut
erhaltenes 7060

Crausport⸗Drtirad .
erſtklaſſiges Fabrikat , billig zu
verkaufen .

„ 4a.

Wegen Fortzugs z. verk . Neues
Piaulo , 2 Deigemälde , Roßh . ⸗
Divan , Vertikow , Schl⸗Divan m.
Rß , Küchenſchr Kllchentiſch . ov.
Tiſch , Vogelkäfig , Spiegel , 2flam
Petroleumherd , u. ſ. verſch . Bild .
Seckenheimerſtr. 58, part . 46445

Für Brauflente größte Nus⸗
wahl aller Möbeln , Beiten und
Spiegeln in beſter Arbelt zu
billigſten 48801

5, 2, 3 U, 22.

Wed Material .

Näheres bei Johs . Brechtel ,

f Landwirthschaftliche Malle ( Ostendstrasse )

. —18 . März .
Geölknet von 10 Uhr Vormittags bis 9 Uhr Abends .

( Guter Restaurations - Betrieb zu mässigen Preisen . )

e

Frackanzug zu verkauſen .
F 8, 15, 2 Tr . 47034

Ein gut erhaltenes Bett
( Roßhaar ) mit Federbett preisw
z. verk. Näh .G 8, 30, part . 4812

Sorzüglicher Gasofen für
größeres Zimmer wegzugshalber
zu 46278

7714 b, 2 Treppen .
Schrank, Hängelampe 1 rund .
Tiſch z. verk. L 13,20 ,2. St . 47061

2 vollſt . Betten , WMalratzen
Sopha , Schränke und ſonſt .
Hausgeräthe wegen Auflöſung
des Haushaltes zu verkaufen .

Näh . A 3, 5, 4. St . 46858

Qeere Kiſten zu verkauſen .
D 8, 1, Wirthſchaft . 46838

Fegen Wegzugs zu verkaufen :
GHolirte u. tannene Bett⸗
laden , Röſte , Federnbeit ,

Chiffonnier und tannene
Schränke , Nachttiſche , Waſchtiſche,
IJ und runde Tiſche , Sophas ,
Stühle , Bilder , Spiegel u. Ver
ſchiedenes . 1 . 2, 3 . 46827

Polirte Schränke u. Bettladen
zu verkaufen . T 4, 22 46623

1 Ladeuſchrank , Theke und
Firmenſchild , für feineres Ge⸗
ſchäft paſſend , z. v. OQ2, 22, r. 16625

Eine gut erhaltene Wendel⸗
treppe mit Glasverſchlag preis⸗

0 zu verkaufen . 45078
M2 , lda , Hch . Sator .

0
in gut erhaltener Kinder⸗

wwagen mit Gummireif und
eine Kinderbettſtelle zu ver⸗
kaufen . Niedfeldſtr . 49, 3. St . 46780

Ein Glasabſchſuß , 6 Mir
lang , 3 Mtr 60 hoch, ( auch ge⸗
theilt ) für ein Reſtaurant ge⸗
eignet zu verkaufen . 45160

Näh . L 13, 23, 4. Stock .
Ein nener Borbwagen zu verk.
47024 Schwetzingerſtr . 120.

Zweli Rehpinſcher,
kleinſte Art ( Rüden ) , prachtvoll
und ſehr lebhaft , zu verkaufen .
Zu erfr . L 7 4a, 4. St . 46924

Vorzüglichſte Conſtruction .
Reelle Garautie

ktabrik⸗Aicderlagt : Martin Decker . A& 3 . 4 .
*Fahrſchule : Kaiſerhütte ,

Tausstelung fl Krartenpege
ENYWAANnERFurt am Main

Eintritt

rſchiedene Herrentleider u.

. M . 5.

Elegante Form .

Seckenheimerſtraßte 19 .

46289

50 Pfg .

Ballechtiker ,
derſelbſtſtänd Bauausführungen ,
Roh⸗ und Ausbau , leiten kann ,
ſofort geſucht .

Offerten unter Angabe der
ſeitheri gen Thätigkeit und Ge⸗
haltsanſprüche ſind u. Nr . K45039
an die Exped . ds. Bl. zu richten .
Zum baldigen Eintritt wird

ein mit dem Lohn⸗ und Kranken⸗
kaſſenweſen vertrauter

Compkoiriſt
geſucht .

Off . mit Gehaltsanſprüchen
erbeten unter L. Nr . 47066 an
die Exped . d. Bl .

Ein Krankenwärter
wird geſucht auf einige Tage ,
für einige Stunden täglich.

Wo, zu erfragen an der Aus⸗
gabeſtelle des Blattes . 47118

Suche per I. Nprif einen tiicht .
Friseurgehülfen .

Th . Sountag . 47098

Ein Maſchiniſt,
vertraut mit Dampf⸗
maſchinen und ein ge⸗

prüſter Heizer zum ſofor⸗
ligen Eintritt für eines

unſerer Elektrieitätswerke

geſucht . Erſterer bei

freier Wohnung , Heizung
und Licht .

Offerten mit Zeugniß⸗
abſchriſten ſind zu richten

an die 46799
SüddeutscheElektrieitäts .in

Aotien - Gesellschaft

Ludwigshafen a . Rh .

ſchnell u. billigſt Stellung
will , verlange per Poſtkarte die

Deutſche Bakanzenpoſt in Eßlingen .
41069

Zuverzässiger

Colporteur oder
Jeilungskräger

fiudet in Mannheim kohnende
Beſchäftigung . Näh . Geueral⸗
Anzeiger Lidwigshafen . 47072
Eile Leben . Verſicherungs⸗
geſellſchaft beabſichtigt aus den
Kreiſen der beſſeren Arbeiter ,
Voraärbeiter , Werkmeiſter , Ma⸗
ſchineumeiſter ꝛc. noch einige

Dezitksvelbeter
bei auskömmlichem feſten Ge⸗
halte , Speſen und Proviſions⸗
antheil einzuſtellen . Fleißigen
und ordnungsliebenden Leuten
mit ichen Schulbildung ,
beſonders ſolchen deren Geſund⸗
heldszuſtand den beſtändigen Auf⸗
enthalt in Fabrikräumen nicht
zuläßt , bieten ſich hier abſolut
dauernde Stellungen . Zeugniſſe
über tadelloſe Führung ſind un⸗
erläßlich . Gefl . Offerten unter
1029b an
Haaſenſtein & Vogler . ⸗G. ,

Maunheim . 46863

Buchhalter⸗Geſuch.
Ein mit der doppelten Buch⸗

führung und Korreſpondenz ver⸗
trauter junger Mann zum als⸗
baldigen Eintritt geſucht .

Gefl . Offerten mif Gehaltsan⸗
ſprüchen unter K G. Nr. 46892
an die Erped . dieſes Blattes .

En tüchtiger energiſcher Ban⸗
führer der ſelbſtſtändig zu

arbeiten verſteht , per ſof, geſucht ,
Offerten unter Nr . 46838 an

die Exped . d. Bl .

Tücht . kautionsf . Wirthsleute
J. e. gut geleg . Bierwirthſchaft m.
groß . Conf. z. bald . Uebern , geſ.

Rähg .N 2, G, Compt . Rau. 484886

auf danernde Veſchäftigung
und hohen Lohn geſucht .
46788 Beilſtr . 12 .

Ein lüchtiger 47099
＋ Ser

Bleilöther
zum 19 oih

geſucht .

Dubols & Kaufmann
Chem . Fabrik , Rheinau .

Geſucht zum Wecketragen
ein Knabe . W 6, 14. 47054

Sofort tüchtige
5

470ʃ¹8

Rockarheiter
gegen hohen Lohn gesucht .

Edler , W I1, I .

Iur Führung der Hücher
beh Correſpondenz ſuche 5G81

Fräulein.
Offerten m. Gehaltsanſprüchen

erbeten an

M. Hild - Merdian
fiehes U. Confsofſon .

NE , I , Raufhaus .

Tüchtige Arbeiterſunen u.
Leyrmädchen z. Kleidermachen
geſucht gegen guͤte Bezahlung .
K. & A. Stephau , U 6, 13,

3. Stock . 46073

Mädchen
für Laden geſucht . 47088

Obſthalle Thomae⸗

Tiſchtige Talllen⸗ u. Nock⸗
Arbeiterinnen , ſowie Lehr⸗
mädchen ſofort geſucht . 45619
Fr . Humburger , 0 6, 1

Mehrere tüchtige 467538

Corſetarbriterinnen
geg , hohen Lohn ſof . geſucht .

ertha Jacob , E 2, 17 .
Mehrere

Arbeiterinnen
für Confektlon außer dem
Hauſe geſucht . 46530

Wertheimer⸗Dreyfus .

Eabe
ſolider VBauſchloſſer

„ „ „

60 Wochfeine Kusenanung .
Eigene Reparaturwerkſtätte .

gegenüber dem Theatereingang .
Telephon 1298 .

9174

ein ſolder Bur sche geſucht.
Näzgeres im Verlag . 45270

Ei ; ige

Bügleri mon
46800

Hampfwaſt anſtalt Korcher
45 .

Füchlige Kleidrrmachtrin
uud Lehrmädchtn

geſucht .
Hafenſtr . 2026 , 4. Stosl

Cüchige Ladaerin
und Lehrmädchen mit guter

Schulbldung für Kurz⸗ un
Spielwaarenbranche geſucht.

Näheres unter No. 47026 in
Verlag .

Tüchtige ,
mit der Damen⸗Confectior
durchaus vertrauſe Verkän
ſerin per ſofort gaucht . 47039
E. Süß ir . Na yf. , D 3, 16

Mehttete Arheiterinen
Julius Jahl ,

Chromolithograph . Kunſtanſtalt
Akademieſtraße 8.

Taillen⸗ Nockarbeiterin u
Lehrmädchen ſofort geſ . 1628

Roſa Lehmann , Robes , E 6, 19
Tüchtige 4585 “

Taillen⸗. Rockarbeiterinnel
ſowie Lehrmädchen per fof. geß

Kalofleiſch , A 1.
Ein braves , fleißiges Nüisa

für alle Hausarbeit auf 1. Apri
geſucht . K 3, 1, 2. St . 4699

Ein ordentliches Mädchen
April geſucht . 4680 !

E 7, 34 , parterre .

Gee auf ' s Ziel ein ſolides

fleſßigeg Maädchen mit aller
häuslichen Arbeiten vertraut .

Näh . N 3, 183, 2. St 4679

eſüucht wird ein zuverlaß

J Mas möglichſt älteres
Mädchen , welches gu
kochen kaun , gegen guter

Lohu . Ebenſo ein Zimmer
mädchen , welches gut 155kann . 6881

Adreſſe II . tolel
berg , Riedſtr . 1, 1. St .

3 w . Ziel wird ein ordenkliches

11

Mäadchen für häusliche 240
beiten gelucht . K 3. 21 part . 92

Geſucht auf 7 April mehren

G jeder Art in Privat u
Geſchäftshäuſer . Küchenmädcher
in Reſtaurant . Büreau Bär
N 4, 8. 47082

Gebildeles Sprachkündiges

Fräulein
zu grösseren Kindern ge
sucht , ( Womögl muslkalisch )

Offerten unt No. 47085
an die Exp . d. Bl.

7 in kleinen Haushali6¹ ſucht ein gewandtes Zim .
mermädchen zu einer älteren
Dame . Zil erſr . i. d. Exv. 4710e
Das allgemeine Kranken

haus hier ſucht zur Stütze der
Haushälterin ein tüchtigesbeſſeres
Mäd hen und erhalten ſolche , die
ſchon in Anſtalten thätig geweſen
den Vorzug .

Ferner werden für die Kſſche
3 weitere ſolide , brave Mädchen
auf 1. April dieſes Jahres ange
nommen . Gehaltbezw . Lohn na
Uebereinknuft 46683

Auf 1. April

Kö hin
bei hohem Lohn geſucht .

Näheres I 7. 20 . , 427001

Köchin geſucht
für die einer

größeren Fabrik per
April . 47044

Geſl . Offerten unt Nr.
47044 an die Expedition
dſs. Blits , erbeten.

Ein jüngeres Mädchen auf⸗
Ziel geſucht . Näheres G 7, 15,
3. Stöock. 46675

eOSOSOSSsSe

9
Ein beſſeres Mädchen

( kath ) , das ſchon in feiuerer

0Küche gekocht , findet gute
Stelle gegen hohen Löhn ,

92 F7 , 18, 2. St .
2 „ uhr . 46409

SScgogogoesdge
Ein Mädchen , das kochen kann

und alle Hausarbeit verſteht , zu
Familie ohne Kinder geſucht⸗
Näheres z

zwiſchen —4 Uhr 1

S Jungbuſchſtraße 15,
Sto 5
Eim

33
ſteißie 28 1 7 175

per 1. April in Bieuſt geſucht .
Zu erfr .L 11, 26, 8. St . 45728
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Mannheim , 18 . März .
Geſuücht per 1. April ein kllcht.

im Kochen und Hausarb . erfahr .
Mädchen . D 4,8 , 8. St . 46112

Suche ſof. eine junge ſaubere
Monatsfrau oder Mädchen .
EI2 . 16 , 3 Tr . 46887

uſfändiges fleißiges Dad⸗
chen , das etwas kochen u.
Hausa beit verrichtet , ſo⸗

fuort geſucht . 4634¹
Schwetzingerſtr . 5, 8. Stock .
Tüchtines Mädchen fche

und Hausarbeit aufs Ziel geiſ.
1, 14 . 2. St . 46355

6 4 8 Hausmädcgſen finden
Stellen bei Frau Kratz .

J . 18 . 45377

raves fleißiges Mädchen
bei fam Behandlung und
hoh. Lohn für 1. April oder
ſofort geſucht. 46025

Zu erfragen Q5, g, Druckerei .
Ein aun . Mädchen wird auf

1. April für Küche u. Hausarb .
egen guten vohn zu einer kleinen

Fam geſ . Näh .G 2, 2, 8. St. 0
Ein geſetztes Mädchen , das

gie bügerlich kochen kaun und
die Hausarbeit verrichtet , wird

von kleinee Familie auf 1. April
geſucht Näh L 7. ga, part . 4702s

Cin brav . fleiß . Mädch . aufſs Ziel
geſ . E 4, 3, 1Stiege h. 4a88e

Ordentl . Mädchen Tags über
zu Kind . geſ. k 9, 6, 3. St . 388
Köchinnen , Zimmer⸗ , Faus⸗
U. Kindermädch . f. d beſt. Stell.

2. 40 , 8 St . , Vordh. goes

G˙5 flenß braves Maädchen , das
bürgerlich kochen kann u. alle

Hausarbeit verrichtet , aufs Ziel
geſucht . II 7, 33 , 2. St . 41071

in tüchtiges Madchen , das
kochen kaun , geg. hoh Lohn aufs

Ziel geſ Bismarckpl 19, 4. St . 44685

Köchiunen , Jimmer⸗ Haus
und Kindermädchen finden
die beſten Stellen . 45549
„ Frau Schuster , 8 1, 16 .

Hau oder Mädchen
zu Kindern geſucht . Neu⸗
uerehofſtraße 16a IV . 4386

Dienſtmädchen ſof geſucht .
Frau Sillib , 46899

Seckenheimerſtraße 20, IV.

Exſahrene tüchtige 47030

Kinderfrau
ſofort geſucht N 3, 18 0, 2. Stock .

1 Ruhf geſucht . 46877Ticht. Putzfrau z 8, 18
ine Monatsfrau oder Mädeden

Vgeſ . U1 , 18 ( ) , 8. St . l. 48038

Nchrmädchen
Lehrmädchen

aus nur guter Familie per
1. April von feinem Herrenhut⸗
geſchäft geſucht .

Offerten unter Nr . 46622 an
die Exp. d. Bl .

Ein FJhemädchen
au ſofortigem Eintritt geſucht .
40843. S . Roſenom , N 1. 4.

Lehrmädchen geſucht
als Verkänferinin beſſ . Geſchäft .

Näberes im Verlag . 46958

NODEsS .
Lehrm dchen gegen ſofortige

Vergütung geſucht . 46340
M. Wleder , Schwetzingerſtr . 5.

M 2 Feel

„ In eine Weinhandlang wird
für Oſtern ein

Lehning
gefucht .

Selvpſtgeſchriebene Off, erbitte
unt . Nr . 469 1 an d. Erp .d. Bl.
BEBE 8555

1 1
Ichrlings⸗Geſuch.
Für mein kaufm . Bureau

ſuche einen Lehrting mit guter
Schulbildung und ſauberer
Handſchrift ünter günſtigen Be⸗
dingungen⸗ *46822

L . Rothie ,
1 1 Inſt . ⸗Bureau ,

Zwei Kaufwanuslehrlinge
mit guter Schulbildung per
April geſucht . 46381

N. Altſchüler P 7, 20.

Lehrling⸗Geſuch.
Wir ſuchen zum baldigen Ein⸗

tritt einen Lehrling mit guter
Schulbildung . 46788

J. Henuinger ' s Nachſol jer⸗

Kaufmannsiehrling
bef ſof. Bezahlung geſucht

Off . unt . Nr. 16688 a d. Erp .
Von eiger Kohlengroßhand⸗

lung einen 46579
*

5Lehrling
11

15 monatliche Bezahlung ge⸗
uücht. Selbſtgeſchriebene Offert

unter Nr . 46579 an die Exped .
d. Blattes .

ir ſuchen für unſer en - gros -
Geſchäft auf Oſtern einen

Lehriing mit guter Schul⸗
dildung . 46015

Gebrüder Hahn , 0 3, 16,
Herrenkleiderſabrik .

ſof, oder auf Oſtern1 hling geſucht . 42771
zouis Doerr , Buchbind . , D 2. 12

Lehrling .
Wii ſuchen für unſer Eugros⸗

Beſchäft auf Oſtern einen Lehr⸗
ing mit guter Schulbildung .

Gebr . Marſcall 168

Schlöſſe rlehrling geſ. f
oder Hafenſtraße 60. 46604

Füferlehrling gefücht . Freie
Koſt und Logis dei Heinrich
Berthold , 7, 9 46551

Lohrüngs- Cesueh.
Ein wo lerzogener jun -

ger Mann aus ordentlicher
Fsmile und mit guter
Schulbildung , findet auf
dem kaufmänn . Zureau
einer hiesigen Maschinen -
ſabrik nach Ostern Lehr -
stelle bei seforliger 8e -

zahlung . Offerten unter
Chiffre 46850 erbeten
an die Expad . d. Bi .

— 8

Ilellen5 7 5 7—

Junger Kaufmann , mit
Zolldeclaration und ſämmtlichen
Bureauarbeiten gut bek. , Steno⸗
graphie kundig , ſucht baldigſt
Stellung . Dſſz unt. No. 46619
an die Exp . d. Bl .

General - Anzeiger .
7. Sefte

Nagaftue nit e
vermiethen . 48846 zim u, Küche nebſt Züheh . z. om.5

Kahn Ba 1 9 . Hinterhaus , 2 Se 28584

( AIrchenfte . J0)Ingerhlatz , 1 8, 308 Zimmer und

Schwetzingerſtraße , zu verpachten Hinendee 150oder zu verkauſen . Ofſert . unter
Nr . 44920 an d. Exped . des Bl.

I 3 ſchöner Laden mit
795 2 Zimmern und

Küche per 1. Apri : zu vermiethen .
Näheres bei Kahn , Leder⸗

handlung . 46926

Argartenſtraße 7, Laden mit
Wohn . , auch für Bureau ſehr

geeignet , per 1. Mai zu v. Näh
Seckenbeimerſtr . 56, 2 St . 48813

Ein kleinerer Laden zu 5.
Näh . E 3 , 1, Eckladen . 46828
Eine gut gehende 745840

Metzgerei
per 1. April zu vermiethen .

Kahn , H 3, 7.
Ei junger Mann mſt

F* flotter ee und
2allen omptoirarbeiten

„ vextraut , ſucht unter be⸗
ſcheidenen Anſprüchen alsbald
Slellung evenk . vorerſt als
Volontär .

Gefl . Offerten unt . Nr . 46589
an die Exped . d. Bl . erbeten .

Ein tücht. ſol. Einkaſ⸗
ſirer ſucht anderweitiges
Engagement .

Offerten unter Nr . 4654g
an die Exped . d. Blattes

erbeten .

Tüchtiger Kaufmann , Mitte
der 30er Jahre , fucht per ſofort
ev. ſpäter Stellung als Buch⸗
cHhalter, Magaz . ꝛc. und erb. Off .
unter 47023 an die Erp . d. Bl.

Als Zeichner
ſucht ein Iugenieurſchüler wäh⸗
rend der Ende d M. beginnenden
Semeſterſerien Beſchäftigung auf
einem elektrotechniſchen Zeichen⸗
burcau oder auf dem techniſchen
Buregu einer Maſchinenfabrik

Off . werden unter Nr. 47103
durch die Exp. d Bl . erbelen .

Baulechniker de 800
beit. 46060

Offerten unter Nr . 46080 an
die Erpedition dſs . Bltts .

Ein ſolider ſtrebſamer Mann
mit guter Handſchrift und prima
Zeuguiſſen ſucht Stelle als Kaſ⸗
ſirer od Bureaudiener . Kaution
kann geſtellt werden . Off . unter
Nr . 45803 an die Erped . dſs . Bl.

Ein beſt empfohlenes Büffet⸗
fränlein ſucht Stelle a. 1. April
t. Weinwirtbſchaft o. Hotel . 5051
Näh . Schwetzingerſtr . 28, 4 St . l.

Haushälterin . Eine allein⸗
ſlehende Frau , Wittwe , in der
Haush erfahren , ſucht bei allein⸗
kehend . Heren Stell . Auf großen
Lohn wird nicht geſehen . Off . unt .
Nr . 46306 au die Exped . d. Bl.

Günge Frau geht Waſchen u.
Putzen . 46787
Schwetzingerſtraße 168, 5. St . r.

Tücht . Waſch⸗ U. Putfran
. Beſchäft . G 7, 8, 2. St . 47107

—

Für einen jungen Mann aus
g. Familie , weicher ſeine kaufm .
Lehrzeit hier verbrinat , wird
Penſton in einem beſſ . Hauſe
geſucht . Offerten unter . N.
Nr . 465dg betördert die Exped .

—3 Ilmmer und Küche in
L, M il. Schwetzingerſtr . geſucht .

Off . u. 47020 a. b. Exp .d. Bl.
Ein kinderloſes Chepaat ſucht
eine ſchöne

4 ' mmer⸗Wahnuna,
event , mit Bad per Juli zu mieth .

Offerten unter M. K. Nr. 47086
an die Exped . d. Bl .

Iu mieten gesuoht
eine helle freundliche

WVohnung
beſtehend gus 4 bis 5 Zimmern
niit Zubehör per 1. Jüni oder
Juli ds. Is .

Gefl . Anerbieten m. Preisang .
unt . Nr . 47058 a. d. Exp . erb .

Kleiner Laden
mit Wohnung zu miethen geſucht .

Gefl . Off , mit Preisangabe
unter L. S. Nr . 43241 a. d. Exp.

Laden
in der Nähe 0 , P, Qoder
Strohmarkt per 1. oder

15 . April geſucht.
Offerten mit Preisan

gabe unter Nr 47056 an

die Expedition .

In miethen
gZesneht

2 ineinandergebende , möblirte
Zimmer per Apriher Offerten
init Preisangabe sub. E 61112 U
au Haaſenſtein & Vogler ,

. ⸗G. , Hier . 47114
— — — äͤ — ů

Wohnung
von —6 Zimmern von Spezial⸗
arzt geſucht Offerten
angabe unt J 377 F. M. an

Stock⸗ u. Pfeiſen⸗Fabrik . Mudolt Moſſe , Maunnheim .

NMrösserer

La den
mit Keller , Magazin u. Speicher
nnebſt 4 Zimmern und Zube ör
in guter Lage , Mitte der Stadt ,
per 1. Mai event . früher zu ver⸗
miethen .

Offerten unter L. B. Nr . 246111
au die Erped . d. Bl .

Laden mit Wohnnng
an der Seckenheimerſtr . z. verm .
Näh . Gr. Merzelſtr .31 part . 45921

Ein großer Laden , Nähe
der Planken , zwei Schaufenner ,
Nebenzimmer , bis 1. Oktober zu
vermiethen . Näheres unter Nr ,
47083 in der Exp. d. Bl. 47083
7GFFFEUFPFwc( ( TTTTTTTT

DirihſchaftengKilche , Mauſardenzim . p. 1. Juni

7 2 Zim , und Küche6 8. 19 W5 Abſchluß bis
1. April zu v. Näh . part . 46818

68 . 30 Benn . d, ere

2 2 Zimmer , Küche .1 7, 13 Keller an ruhige
Leute zu verm . Näh . 2 Stock
Vorderh rechts . 446606

( Neuban ) , 3, Stock ,4J 5 1 8 Zim. , Manſ . u. Zub.
weg. Wegz bis 1. April zu v 13121

＋ Luſſenr , 2 Zim. u.K 7 15 Kiche , Zoch auerre
per 1. Mai zu verni . 4576˙

Näheres H 3, 19/20 , Hutladen .
7 Parterrewohnung .K 35 7 4 Zim . mit Zubehör ,

bis 1. April zuverm . 45487
Näheres 2. Stock daſelbſt .

0 2 8. St . , —9 Jim .M 27 1 ) Kuche u. Zubeh . b.
Auf . Mai z. v. Näh. 2. St . 709

Manſfardenwohn . ,M 2, 13. 2 Zim nebſt Kam. ,
Keller u. Speicher zu verm .

Näheres 2. Stock . 47095

. 7, 13 wange Sinmer8 9
Badezimmer und Zubehör zu
vermiethen . 4704⁵

6 II . 7 Zim. ,0 75 5 Mädchenzim . ,
Küche nebſt Zubehör zu ver⸗
miethen . 46145⁵5

Näheres Bilreau im Hof.
7 f 3 Zimmer u. Küche ,0 4, 6 ſchone abgeſchloſſene

Wohnung an ruhige kleine Fa⸗
milie bis April billig zu v. edos
Näh . Friedr . Schwauder , U 6, 20.

J kleines Zimmer u.97 . 8
8 Küche z. verm . 8496

R 7, 39
5. Stock , 1 leeres

Näheres partekte .
Zimmer zu verm .

8 Balkonwohnung ,E 7, 39

45566

8. Stock , 3 Zim. ,

z. verm . Näh . part . 45564

Goutardſtr . 8
eleg . Wohnungen , . , 8. oder 4.
Stdck , 6 Zimmer zc. per 1. April
zu vernmtethen . 40281

Näheres parterre ,
Ftrchenſtr . 20 ( früh . Gs , 24

Lulsenzing 328 ,
befſere Wohnung , 4 Zimmer u.
Küche per i. April öd. Mai an
ruhige Familie zu verm . 46287

Luiſenring 57 ,
nächſt der Neckarbrücke , ſchöne
Wohnung ,

5 bis 6 Zimmer,
Badezimmer u. ſ. w. zu ver⸗
miethen .

Näheres parterre . 4324

ienige früher K 8, 22,Lulſeniag 50 KFredder ,n
Küche und Magdtammer per 1.
April zu vermiethen . 40151

2 2 8
Luiſenring 43 ,

3. St . , 5 Zimmer , Bad , Küche
u. Zubehör pr. 1. April zu verm .

Näheres 2. Stock . 46725

Moltresſfas887 ,—1

elegante Wohnung 6 Zimmer ,
Küche mit allem Zubehör zu
vermiethen . Näheres im 2. St

Mollſtraße 10
hochfeine Wohnungen

in jeder Etage , beſtebend aus je
5 Zimmern , füche , Badezimmer
und Magdkammer nebſt Zubehör
per Anfang Maj zu verimiethen

Näheres daſelbſt . 46518

Meericleraße 25 , Balkon⸗
1 wohnung , 4 Zim . u. Küche

bis 1. April zu verm . 46808

Meerfeldſtraße 33 , III . , iſt
eine ſchöne Wohnung , 3 Zimmer
und ae ſoſ , billig z. verm .

Näheres daſelbſt . 46798

Miltelfr . 40
je 4 Zimmer mit Balkon , Man⸗
ſarde , ſofort zu verm . 47068

27

HRestaurant . Gutgehend . ,
ſchönes und beſſeres Reſtau⸗

rant in guter Lage ſofort krauk⸗
heitshalber zu vermiethen .

Gefl . Ofſerten unter K. d. Nr .
46806 an die Exped . d. Bl . Kiiche u. Zubehör ſof zu verm

v. Näh . 2. Stock , rechts .

3 Zim u. Küche ſof. ,8 15 14 ſowie 1 Zim , und
Küche zu vermiethen . 45457

Wohnang ,
St . , 4 Zimmer ,83 , 7. 38.

Näheres 8 3, 7. 45551
2 Zim . u. Niſche bisJ —

85 . 40 1 April beziehb . zu
46040

8 eleg. Zimmer nach der Straße
U. etwas Zubeh .in gutem Hauſe
i d, Baumſchulgärten pr. Jult zu
verm . Event auch Wohnüng für
einz. Herrn . Refl . wollen Offlein⸗
reichen Unt. J. Nr. 44708 a. d. Exp.

—5 chöne belle Räume ,
kähe der Bahn , für

Anteguräume pr. 1. Mai z. v.
Näh . im Verlag zu erfr . 45988

Ein Burean ( part ) zu verm .
Näh . E 8 . 1, Eckladen . 46829
Dacts ee l sbe

Mreau
in der Nähe der Poſt , 3 helle
Zimmer ſofort oder pr. 1. April
öit vermiethen . 44737

Offerten unter Nr . 44797 an

zu vermiethen . Näher . U 1, 18.

und Zubehör bis Jult an kinder⸗
loſe

Kilche u. Badezimmer p. 1. April

U 1 3 Hinterh . , 2 Iſmmer
U. Küche ,per 15. April

im Laden . 47092
9155

Brefteſſr 8 Trep . ,1 1. 13 4 Zimmer , Küche
Manſarde u Belvedere per 1. Juli
zu vermiethen . 47093

Mäheres U 1, 18, Laden .

1 3 15 Part ' e Wohnüng ,
15 Zimmer , Küche

Leule zu vermiethen . 45772

Friedrichsling ,
4. St . , 4 Zim .

1
U 3, 18

zu verm . Näh . 2. St . 47058

J 4 Zimmer , Kſiche u
0 Zubehör abgeſchl .

an ſol . Leute oh. Kinder z. vm.
Näheres ebenda part . zwiſchen

12 —2 Uhr . 46856
die Expedition dſs . Bl. erbeten .

—. ————

885

1 Treppe ,

Hreite Straße .
Einige helle Zimmer
im Seitenbau als

Bureau zu verm . 46605
oehe part . , 3 helle3 6, 22a , Zimmer mit

Separatabſchluß als Wohnung
oder Bureau p1 Apr . zu vern .
Näheres 8. Stock . 46549

0 17
2. Stock , 5 Ziu ,

„ 1, Küche , Speiſek .
und Zubehör per 1. Juni oder
ſelher an kleine Familte zu ver⸗
miethen . Einzuſehen von 2 bis
5 Uhr . 46503

6 5
31 2 Zim . u. Küche zu

2epm . N. 2. St . 45808

0 3 3
5. St . , 6 Zimmer ,

7 Badezimmer u. Zub.
auf 1. Juli zu veirm . 45507

alt . , ein leeres Zimt1 3. 4ſof zu verm 44782

DA , A ,
2 ſchöne unmöbl . Zimpr. 1. April
zu verm . Näh . Eulreſoi. 43780

D 1 1 St . 1 gr . J in .

Algrtenſere 7, 4. St . , 4 Zim .

Küche , Magdk . ꝛc ver 10. April
zu verm .

G. c. zu vermiethen .

ſof od. ſpät . zu vermielhen . Näh
L I4, 20, parterre .

32 Mk. pr. Mon . z. verm . res ?

gehör zu verm .
Au erfr . Kheinauſtr . 38/40 .

Zimmer , Küche nebſt Zubehör

u. Küche , 5. St . 2 Zim u. Küche
u. 2 Zim per 1. Mai zu v. Näh .
Seckenheimerſtr . 58, 2. St . 4681s

Vrilſtr. 10 reppen , ſchöne
Wohnung , 8 Fim. ,

Näh . Laden . 41125

Dammſtraße 33

Parterte , für Wohnung oder
Bureau geeignet , per 1. April

42120
Eichelsheimerſtr . 3, 5 St . ,

2 Zimmer , Küche und Zubeböt

44479
Eichelsheimeeſtr . 10 , 5 Zim

u. Küche m. Abſchl . , fr . Manſ . ,

Eichelsheimerſtraße 23,
ſchöner 2. Stock ( Balcon ) , 3 Zim .
uu. Küche , Magdkammer u. Zu⸗

41585

Eichelsheimerſtr . 88 drei

auf 1. April , 2 Zimmer And Zu⸗
bebör ſofort zu vermiethen . 46861

Eichelehrimeiſr . 3840
4 Zimmer und Küche kl. Bad⸗
zimmer und Zubehör an ruhige
Familie bis Mal zu vermietven .

Näheres parterre . 45616

. . d. Nü . . ——42213
70 2 Zim .u. RucheE5, 1001 U zu verm 46847

ein Zim . u. Nüche anE 6, 8 rub Leute z. v. 283
3 Zimmer undE 75 14 Küche p. 1. April

zu vermiethen . 45545

Zubehör au kl. Familie per
15 Ayril zu vermiethen .

Näheres 2 Stock 47067

F6 Parterre - Wohnung
7 mit kl. Magazin od.

Werkſtätte zu verm .

Zimmer , kleine Küche und

5 f reſer Lage, 4 große Zim. , Man⸗
F8 17 1. St , ein Noß . Jte 9 — 2 Keller ze. adf 1. Jull zu

n eee vermieihen . Offerten unſer Nr
geh .L v. Zu erfrag . part . 7 46840 an die Erped . d. Bl .

Aeganter 4. Stock , s Zim . iucl .
Badezim . , Zubehör per April z. v.

5. 19 J. ST, 2 freundliche elegante Beletage . 6 Zim . inel

als Bureau ꝛc.

48450 1. Etage mit Balton , in hübſcher

Friedrichsr . 32 ,

Rupprechtstr . 5

Badezim . , Zubehör , großer Gar⸗
teu, per ſof, od. ſpater zu verm .

daſelbſt 3Räume , Souterrain ,
44734

Näh . Friedrichsring 32. part.
iedriehsring ,

6 J
5 Morktplaß , iſt der

JIa . Stock , beſtehend aus
6 Zimmern , Küche , Badezimmer
u. ſonſtigem Zubetzör per J. Juni
oder 1 Juli zu vermiethen .

Näheres im Laden . 48850
* 5 *

A4, 13

4. St . , 3 Zimmer , Küche u. Keller
per I. Aplll d. v. Näh 1 St ea .

2 St . d. ſchön mbl .66 , 17 Zim , ſof, 3. v. 46878

1
Friedrichsring
zümmer und Zubehör z. 1. Juli
zu vermiethell .

adien Erped . ds . Bl . erbeten .

Eleg . Wohnung , 3 Tr. , pr. Auf .

elegam . 3. St ,
7 Zim, , Bade⸗

Offert unter L. M. Nr. 46912

Friedrichsring !
Abril zu verm . , beſt . aus 6 Zim. ,
Vadezim . , Küche und Zubehör ,

Miltelßraße Ar. 5Ja
Der 3. St . beſtehend in 3 Zim .
u. Küche ſofort , der 2. St . mit
4 Zim . u. Küche bis 1. Mai zu
verm . Näh . daſelbſt . 47110

J. Nkfſk . 2 Nr. 9 g
und Küche zu verm . 46013

Wleeres Zimmer Derm ee

TFfastfrasse ,
5. „ 4 Zimmer u. Küche per
1. April an kl. Familie zu ver⸗
miethen. 46819

Näheres J 2, 5. 2. Stock .
Per April zu dermiethen :

2. Stock , s geräumige zimmer
VBalkon Gärderobe , Manſarde

Zubehör , in ſchöuſter Lage der
Neckar⸗Vorſtadt . 42794

Näh Damuriſtr . 9, 3. Stock .
Or , Wallſtadtſtr . 52 , 7. St .
groß . leer . Zim . m. fr. Ausſicht
an einz. beſſ . Perſ . z v. 45994

St 0 1
Tr . I unbl. Zim .. 8

J „ 1. Norik zu v. 46188— — 1

P 3. 10 25
PA . I
P5 , 15016 Webr
Schlafz . g. einen b. 9 3. v. 462981

8. Clage Uints, feitt
9 1 1 m. Ziin F. 9. 18825

0 4 99
ein möbl. Zim mit

— — 2 Bet z. 5

Per J1. April
oder ſpäter ſchöne Wohmung ,
3 Zimmer , Küche u. Zubeh z b.
Näh . Rheinhäuſerſtr. 18, 4. S1. 4839

Meyrere Wohnungen , ſe 2
Zimmer mit Küche bis 1. Febr .
zu beziehen . 40149

Näh Hermann Mack , Rhein⸗
ſtraße Nr. 65.

zinz. u. Küche mit Balkon
bis 1. Mai zu verm . 46157

Näh . Seckenheimerſtr . 28, part .
Groſtes leeres Zimmer zu

verm . Zu erfr . Wontardpl . 10 ,
3. Stock , Lindenhof . 46577

Jreundl . Wohnung , 1 Zim. ,
F Küche , Manſeu Zub . z. derm .
Näh . Tatterſallſtr .5, part . 47052

Badeansialt und

Dampfwaschanstalt
der Neuzeit eniſprechend mit allen
nöthigen Maſchinen u. Motoren
eingerichtet , in beſter Lage der
Städt , an tüchtigen cautions⸗
fähigen Fachmann zu verm .

Offerten unter P. Nr . 46050
an die Erped . d. Bl .

In Ludwigssafen nahe am
Rhein iſt eine hochelegante
Wohnung , Beletage mit s
Zimmern , Küche mit Speiſe⸗
kammer , Badezimmer und Zu⸗
behör , Balfon , Erker u. Verauda ,
zu vermiethen . 46811

ſcäh. Wredeſtraße 7, part .
＋

Neckarau .

In neuem Hauſe , . , 2. und
ock ſof, beziehbar zu verm .

äh. Fiſcherſtraße 497. 46595

2

5 1 Tr. , ( nächſt dem Hof⸗B 4, Jtheater ) , 1 elegant inbl .
Wobn⸗ und Schlafzimmer mit
Balkon ſoſort u verm . 46372

. Oukrſtr. 20 b dege
wohnung , drei

Zimmer , Küche und Zubehör
dillig zu vermiethen . 45771

Hth. , ein ſchön mödl .
B5,9 Zim. zu verm . 46928

) 8. St. , hübſch mbl .
B5 , U 2 Tint . ü,ſep. Eingang
u. freler Ausſicht nächſt d Zeug
haus mnod. oh gute Peuſ . z. v. 4674

6 Querstrasse 2la ,
Vis . - vis dem Marktplatz u Zim .
ſow . 2 Jim . u. Kuche bis 1. Apr .
3. v. Näh . 9. Querſtir . 4. 48848

5 7 2 Zim . a. Küche2. Oerr 21 au perlit . digst
Mheinvammſtr . 39 , 8. St .
4 Zinn , Badenmmer , Küche und
Zubehör per 1. April , event . früh .
zu verm . Näh .1 Tr. hoch. 440235

1
Rupprrmiſttaße 63

ſind auf 1. Ayril 2 Wohnungen ,
1. und 2. Stock , beſtehend aus
5 Zimmern , Bad und ſonſtigem
Zubehör zu vermiethen . Zu er⸗
fragen Kafſerring 26 4. Stock .

Mheinhäuſerſtr . 8, Hth. part. , 2
Zim u. Kuche J. zu bezieh . 40076

Nheindammſtraße 30,
( indenhof ) 8. Stock , Zimmer ,
Bad , Küche und Zubebör per
1. Aurel eventl . früher billig zu
vermiethen . 46069

Näh . 1 Treppe hoch .

Neunershofſraße I1 78e
Wohnung ( 6 Zimmer , Bade⸗
zimmer zc.) mit berrlicher Aus⸗
ſicht auf den Schloßgarten per
1. Juui oder früher zu v. 46118

Schwehingerſtr . 7
elne ſchöne Wobnung im 4. St
5 Zimmer , Küche , Mädchen⸗

und allem Zubehör bis
. April oder Mai zu ver⸗

miethen . 48550

Seckenheimerſtraße 34 ,
ſchöne freundliche Wohnungen ,
3 und 4 Zimmer nebſt Zubehör

er 1. Mai zu verm . Näh . Gr .
erzelſtraße 31, part . 45984

Seckenheimerfir. 58 .
Schöne Wahnungen

von 2 u. 3Zimmern m. Zubeh .
i. 2. u. 3 St . p. 1. April z. verm .

Nägeres 2. St . links . 45518

Seckeuheimerſttaße 58,
Wohn. , 2 Zim . u. Zubeh .
m. ſch. Ausſicht 4 Tr . h.
per ſof. bezieb . 1 Zim. u.
Küche 3. St . Seitenb . p
1. April z. verm . 46031

4
1 Tr hoch, möbl .

7 7 4 Wohn u. Schaf⸗
zim . a. beſſ . Hru . z. v. 46357

1 * 4 gut mößlirtes
0 25 13 4 Bimmer im
8. St . auf 1. April zu v. 2

604 1
2 Tr . gut möbl . Zim .
ſof. beziehb . z. v. abeee

1ſchön möbl . Zim .0 4, 10 mit Penſion per
ſofoct zu verm . 44795⁵

5 6
2 fein möbl . Zim .

5 ſof ,zu verm . 46529
ein ordentlicherE 5 1 Zimmercollege

geſucht. 146922

E 5, 12 din iu v. 2525

E8 , 10 Akademſeſtr . 15 ,ff
Part . ⸗Zimmer für

16 M. ſofort zu verm . —.95
aAd fübſch möbi .E , 9

Part . ⸗Zimmer

Secttuheimetftr . 35 b,
„ . Sbes Zim . u. Küche zn gs

Tatterſallſtraße 37 , nächſt
dem Waſſerthurm part . 6 Jim
mit Zubeh . per 1. April . Einzuſ ,
2 — Uhr . Näh . 4. Stock . 40018

Tullaſtraße 13 ,
3. St . , 5 Zim . , Badezim .
mit allem Zubehör , elegant
ausgeſtattet , bis 1. Mai
zu . , daſelbſt ein Bureau
mit Sout rrain zu v. Zu
erfr U 6, 13 , 2. St . 01

Mauſard . ⸗Wohn , Zimmter

Näh , Rupprechtſtraße 9, 2 Trep .
und Küche zu verm . 48858

Näh , Viehhofſtr . 3, 2. Stock .

mit ſeparatem Eingang bis zum
1. April zu vermiekhen . 46369

7 2Tr . r. ſch. mbl . 3.6 8, 1 3
pk. 15. Avr . 8. v. 47507

A 606 oder Hafenſtraße8, 220 46 2. St . , gut
möbl . Z. ſofort verm . 47025

I1 7 III , m. Z. au 15. 2 H.
„ 9 ſof. zu derm . 446532

) Tr. , I mbl . Zim . ſp.II 7. 24 Eing . zu v. 46826
7 4 2 Tr. , 2 elegautH 45 38 . möbl . Zimmer ,

Wohne u. Schlafzim . , au 1 oder
2Herren ſof. o. ſp. z. verm . 8275

H 10
7

6 4. Stock , ein möbl.
„ 0 Zimmer mit ſey

Eingang ſofork zu verm . 47104
7 6 9 1. Tr . rechts , einK 10 19 ſchön inbl . Zim. an
beſſeren Herrn zu v. 46842

2. St . , 1 Zim . im.K 4. 10 Penſion zu v. 48008
dam Luiſenr . ſch. imbl.K4 . 14 P e

KA, 16
8Stock , ein iöbl .

K47 Zim zu v. 45525
5 17 8. Stock links ,K 4. 17 , ſchön möblirtes

Zimmer zu vermiethen . 459˙3
2. St. , eſn möbl .L 05 12 Zim . zu v. 46812

0 1 Tr . , Bismärckſtr . ,
L. 12. 16 ſein möbl . Zim .
bis 1. April zu verm . 46161

2 Treppen , ein
J. 10 . 6. elegant möblirtes
Zim . event . mit Penſion . 4629

5 Tr I , ſchön md .L 55 1 2 Zim zu d mine

N4 2. St . , ein gut mödl .
1 Zim jof. zu v. 46572

8 a , 1 gut möbl .N 2, 9 4 Parterre⸗Zimmer
bis 1 April zu verm . 46412

1 2 8 . St . ,1 fein mbl .N3. 16 ui Penf . z. v. K48982

0 7 Tr . h. gut mödl .N 255 U 7 Zimmer fle 1 bis 2
Herren zu vermiethen . 46602

gthi gut möbl . ZimmerN 6. .b m. Penſ . 45287

P
Il , a

3 Treppen . ein großes eleg. nen

n vernelthen , 93

E3, ſa

möbliries Zimmer nit
1

— 2 Tr . hoch. Ein ſchön
% möbl . Jim . mit ſeß.

Eing . mit ganzer Penſion an iſr .
jung . Maun z verm . 43694

7 großes gut möbliries
15 8 Pertene für

2 ſolide Herreu mit oder ohne
Peuſton zu verm . 46886

7 1 ſchön möblirteßR 15 39 Parterrezimmer m.
ſep. Eing . ſogl . z. verm . 46866
1 7 39

1 Treppe . , rechts ,
„ 00 ein ſchön inbl Bal

konzim . per 1. April zu v. eaunr

8 1 11 2. St . , ſchön mbl ,
9 Zim . zu vm. a

1 Treppe , ein
8 4, 13 . eleg möbl. Zim.
m. o. ohne Penſion ſofort zu
vermiethen . 45881

T4 , 0

U6 . 8 fnt inm
ohne Peuſ ſof or zu v. 46405

1U 6 3 55 ein öbl .
951243
2 Ningſtraße, part.

1 6 , 17 , 1 0 ſoforf
od. ſpäter dillig z. verm . 46831

10
Frichrichsung 1. Fr .U . 19 b. 15. April 1 miöbl⸗

Wohn⸗ u. Schlafzimmer , 1 mödſ .
Zimmer ſofort zu verm . 27083

f Air n 2. St . , 1 gutVellenſtr .35, un . Se . an
eilſtraße 18 , 5 Tieſppen hoch,

en ſchön möbl . Zuſtmer au
einen ſoliden Herrn zu v. 4878

5 FN 4 8Hafenſttaße 26 . 4. St.
Gut möblirtes Zimmer auf
1. April zu vermiefhen . 48957

Kaiſerring 16, einfach möbl.
Part „Zimmek zu verm . 48883

Napplertr. T med
ſofort billig zu verm . 45775

Feir St Nähe
Audenhofftr. 48, d5es Saun⸗
bahnhofes , 1 fein möbl . Zim .
per 15. März , 1 dito per 1. Aprif
breismerthh zu verin⸗ 45485

Moltkeſttaße 7 ut mödt
ParterrezimmeramKaiſerring
mit Penſion zu verm . 46887

Alittelfr . 79 f Jun ſe
1 od. 2 Herren ſof, zu v. 0 25

Rheiubaunfraße 17,
4. Stk. , 1 hüpſch möbl . Zimmer
( Preis Mk. 18 . — pro Mona
zu vermiethen .

Mheinhänferſtr . 3 1 N
Zim . i. 2. St . zu verm . 4697

Seckenheimerſtraße 54 , Park.
links , mbl . Zim , zu verm . 45818

Seckenheimerſtraße 4 8
hübſch möhlirte Zimmer miit
oder ohne Penſion ſoſorſ zu bes⸗
miethen . 46858

Teuzpiglur⸗22 . 2 St . 1 gut
mbl . Zim , m. ſepar Eingen

an einen beſſeren Herru , p
15. März zu vermiethen . 48810

Werderſtz 3, 8. St . , ein ſchön
möbl . Zm ſof. v. 46588

2 elegaut möhlirte immer ,
Wohn⸗ u. Schlafz . , ſowie ein

ſein möbl . Zim . zu v. 40907
Näh . Falferring 30 , 2 Nf .

Lüdwigshafen .
Kaſſer Wilhelmſtraße 99 ,

2 Stock , ein möbl Zimmer fut
ein auſtändiges Madchen ſoſbr
zu vermiethel . 55885

Möbl. Sommerwohnung
— 5 Zimmer mit Küche und
allemm Zubehör — auf beliebige
Dauer zu vermiethen auf

Burg
Berwartſtein — Erleubach

bei Bergzabern ( Pfalz ) und
Weißendurg k. E. 47086

15

laffele
6 , 511 , 7 Te , beſſer

Schlafſt .a. 2 Herrenz verm .

E 7 3,9 ſtelle v. 468
Schlafftelle mit 5
Betten zu v. 48848

E 25 1 4 . ſtelle zu verm .

ſlelle ſof zu v

145 ) 2 gute Schlafſt . ſoß.14 . 12 —

305

E8 . 12
2. St . , gute Schlaß⸗

67 13 . Sre Lee Sce9 2

zu verm . 4

n

1. 0, lb, N
feine Peuslon ,

ſowile fehr guten Mittags
und Abendtiſch . 25518
E 2. 4½5 8 . 8

duler Miktag⸗ v. Abendtizk
8 Trepv⸗

205 , ein
( Isrgelit ) beſſere

N4 . 24 )
tag : u. Abe⸗

13 . 14



wen ie zur Hautpflege die belie
Krewels Aachener Thermalseite be⸗
nutzen. Sommersprossen , Flanen ,
NMiſesser und andere den ſeint
stbrende Hautkrankhelten werden
beſeitigt , wenn zu den Geſichts⸗
baſchungen regelmäßig Krewels

Agchener Thermalſeife geuommen
wird. Die aus den nätllrliche “
Quellſalzen der Aachener Therme
hergeſtellte Seife iſt angenehm und
mild im Gebrauch und wirkt infolge
ihrer Zuſammenſetzung und Herkunft
bei akuten und chronlschen Haut⸗
affektionen der verſchiedenſten Art.
Preis 1 Stück 75 Pfg. Vorrätig in 7 *
allen Apotheken und Drogerien .

In Mannheim zu haben bei : Fr .
Vitt Eichrodt , Drog . ,2 Querſtr . 18
Th von Eichſtedt , Drogerie . 42913

— . . . . . . . .

Hypothetzengelder
zu billigſtem Zinsſuß vermittelt

8
W. Gross , U 6, 27.

Telephon 1632. 28584
eeeeeeeeee

Eöb & HANM . ARds Eine beleuleude olnsah / Cinolenu -
Abthlg . Cartonnagenfabrikation . Neste , 4 30 far 77Lagerkasten , Ladeneinrichtungen , Muster karten ,

Simmor - Sͤlen reidend , mird bis
Cigarrenverpackungen , Lususcartonnagen , Apothe - 5

% Kerschachteln , Verpackungen aller Art , runde

Telephon 73 .
Eude ds . Mlts . sehr hillig ab .

gegelen . 45778

Patenteartonnagen , Versandtrollen . —

&. dHadlsleller , & J , I .

Neueste , geschmackvolle Dessins in grossartiger
Auswahl zu ganz besonders billigen Preisen .

Ausstattungsgeschäft . Hemdenfabrik . Steppdeckenfabrik .
“

E2 . S5 E 2, . , A =
᷑Trerre hach . Telephon 919 . 1 Treppe hoch -

—

Massenanfertigung . 40207

Beachtenswerthe 6

1
0 ſtets vorrathig .

Bek anntm chun 0
Lrachtbriefe 9. assche Duückerei, k 6, 2.

Das ſeit Kurzem am hieſigen Platz ichtete Spetial⸗Geſchäft für vat -
hel

5Be i Uiecter
fellal, b Fac Tbeluags 1

125
n dlie e e

4308
2

Ffanz Rudersdort, Mannbeim ee, ,
r0 er von 75 Pf. bis M. . 60 2

Lit . E 1, 344 , Breitestrasse J1jj 86
ſoll anderweitiger Unternehmungen halber 7

Ferner direkt ab Magazin :

Fucuo Gocolaue
e dale , e 80der ud n ,

Shhelse- Cele . — Gld . Ueine .

Shpiriluosen
SuU den billigsten Preilsen .

WͤIIh. u. Friedr . Kunn,

vollſtändig aufgelöſt
und das geſammte Waaren⸗Lager beſtehend aus nur

ganz modernen , hocheleganten

Herren - , Jünglings - u . Knaben⸗

Garderoben
und einem großen Tuchlager zur Auferligung nach Maaß,
nebſt den für die kommende Saiſon beorderten Waaren , die bereits zum Theil ein⸗

getroffen ſind ,in verhältnißmäßig kurzer Zeit

ltllftf

xxx⸗

2 5 Importgeschàft .
vollſtändig geräumt werden . FaA Nrx . 1 . Telepon Nr . 1807 .

bas Bureau ist geöffnet von Morgens —12 Uhr , Mittags — 7 Uhr .

Der Tokal⸗Ausverkauf
beginnt am Samstag den 17 . März , Nachmittags

und findet bis auf Weiteres von Morgens 8 bis Avends 8 Uhr ,

an Sounn⸗ und Feſttagen an den geſetzlich feſtgeſetzten Stunden ſtatt .

Für Wiederverkäufer nur in den Vormittagsſtunden .

Die . ſichtignng der Schauftuſtet iſt beſorders empfehleuswelth.

Es liegt für Jeden , der Bedarf in Herren und Kuaben Garde⸗

robeu hat , im Intereſſe , die Läger zu beſichtigen und ſich über Ans⸗

wahl , Qualitäten und Preiſe zu informiren .

Das Beste ist mir für

meine Kunden gerade
noch gut genug .

Von diesem Grundsatze geleſtet , habe ſch mich entschlossen , die
schwer versilberten Bestecke und Tafelgeräthe der Berndorfer
Metallwaarenfabrik von Arthur Krupp in Bern⸗
dorf einzuführen . Allen andern Fabrikaten an Qualität und
Haltbarkeit mindestens gleich , kann ſch das Berndorfer Silber bei
sehr mässigem Preise als das vortheſlhatteste Fabrikat empfehlen ,
denn es hat sich im regelmässigen Gebrauche bestens bewährt und
ist selbst in den grössten Hotelbetrieben nach mehr als 20jähriger
Benutzung noch gut erhalten , wie eine Anzahl Zuschriften und

Franz Rudersd orI , Niederlage und Verkaufsstelle
bei

E I , 3J41, Breitestrasse .
Lonis Franz
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